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Internationale Oberschule Neukirchen

BSW-Aktionstag – IOS Students Win Again

ADAC Road Safety Training – 5th-Graders Practise how to Behave Safely on Foot, 
by Bicycle and in the Car

Mit dem Start des neuen Schuljahres 2025/26
heißen wir 44 neue Fünftklässler herzlich
willkommen an unserer Schule. 
Die kommenden Jahre werden voller neuer
Erfahrungen, Freundschaften und Herausfor-
derungen sein. Ihr werdet spannende Fächer
kennenlernen, an interessanten Projekten
teilnehmen und viele neue Dinge lernen. Viel-
leicht entdeckt ihr sogar eure Leidenschaft für

ein bestimmtes Fach oder findet ein neues
Hobby in einem der vielen GTAs. Eure Klas-
senlehrerinnen und -lehrer stehen bereit, um
euch zu unterstützen und euch bei eurem Ein-
stieg zu helfen. Diese Aufgabe übernehmen in
diesem Schuljahr für die Klasse 5a Frau Hulin-
sky und die Klasse 5b Frau Wukasch. Scheut
euch nicht, Fragen zu stellen oder um Hilfe zu
bitten – jeder von uns war einmal neu und

kennt die Aufregung, die mit einem solchen
Wechsel verbunden ist. Nutzt die Gelegenheit,
neue Freundschaften zu schließen und ge-
meinsam als Klasse zusammenzuwachsen.
Die Schulzeit ist nicht nur eine Zeit des Ler-
nens, sondern auch eine Zeit des Miteinanders.
Wir freuen uns darauf, euch kennenzulernen
und gemeinsam viele schöne Momente zu er-
leben. Auf eine tolle Zeit an unserer Schule!

Wir begrüßen unsere neuen Klassen 5 – Welcome in Our School!

Auch in diesem Jahr hatte wieder einer unserer Schüler das große
Glück, Gewinner in einem Losverfahren des Gewinnspiels zum Akti-
onstag „Karriere hier – Plane deine Zukunft“ des bsW – Bildungszen-
trums Werdau im März 2025 zu sein.Etienne trat gemeinsam mit zwei
weiteren Schülern aus Zwönitz und Crimmitschau an und freute sich
über die Preise – unter anderem Eishockey-Tickets, Wertgutscheine
für den Onlineshop, ein signiertes Trikot, Eintrittskarten für den FSV
sowie Familientickets für das WEBALU. Die feierliche Preisverleihung
fand am 28. August 2025 im Kunsteisstadion der Eispiraten Crimmit-
schau statt. Auch von unserer Seite nochmals herzlichen Glück-
wunsch, lieber Etienne, zu deinem Gewinn. Foto: Eispiraten Crimmitschau

Am 03. September 2025 nahmen die Schüler der
Klasse 5 an einem Verkehrssicherheitstraining
der ADAC teil. Ziel des Programms „Achtung Au-
to!“ der ADAC Stiftung ist es, Kinder für die Ge-
fahren im Straßenverkehr zu sensibilisieren
und ihnen wichtige Verhaltensregeln zu vermit-
teln. Der Tag startete mit einer kurzen Einfüh-
rung, in der die Teilnehmenden lernten, sich si-
cher zu Fuß und mit dem Fahrrad im Straßen-
verkehr zu bewegen. Ein Experte des ADAC
erklärte anschaulich die potenziellen Risiken
und das passende Verhalten in unterschiedli-
chen Situationen. Besonders eindrucksvoll war
das praktische Fahrradtraining, bei dem die
Kinder ihr Können am Rad unter Beweis stellen
konnten. Zusätzlich wurden Übungen rund ums
Auto durchgeführt, darunter eine Vollbremsung,
bei der einige Kinder sogar kurz mit im Auto sit-
zen durften, um das Bremsgeräusch und das

Verhalten des Fahrzeugs aus nächster Nähe zu
erleben. Durch realitätsnahe Übungssituationen
wurde gezeigt, wie man sicher den Verkehr ge-
konnt meistert. Insgesamt war der Tag lehrreich
und machte zugleich Spaß. Die Schüler fühlen
sich jetzt besser vorbereitet, sicher unterwegs zu
sein – egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder im
Auto. Vielen Dank an den ADAC für dieses auf-
schlussreiche Angebot!
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Am 24. und 25. Juni 2025 wurde die Bühne im
Erlenwald Vielau zum Schauplatz eines ganz
besonderen Erlebnisses: Die Musical-Gala
„The Greatest Show“ begeisterte das Publi-
kum mit Gesang, Tanz und Emotion pur.
Schon die ersten Töne machten klar – hier
geht es nicht nur um Musik, sondern um Lei-
denschaft, Gemeinschaft und große Gefühle.
Die Zuschauerinnen und Zuschauer wurden
auf eine musikalische Reise durch bekannte
Musicals und Disneyfilme mitgenommen.
Von Balladen bis hin zu kraftvollen Ensem-
blenummern reichte die Vielfalt der Darbie-
tungen. Besonders eindrucksvoll waren

Songs aus „The Greatest Showman“ und „Der
Glöckner von Notre Dame“, die durch starke
Stimmen und stimmungsvolles Lichtdesign
zum Leben erwachten. Unvergessliche Mo-
mente schenkten das gefühlvolle „Slipping
Through My Fingers“ und das Finale „From
Now On“, bei dem auch die Chorklasse unse-
rer Schule mitwirkte. Die Begeisterung im
Saal gipfelte in Standing Ovations und dem
Ruf nach einer Zugabe. Neben den Darstelle-
rinnen und Darstellern wurde auch das Tech-
nikteam gefeiert: Perfekter Ton und beein-
druckende Lichtinstallationen sorgten für die
richtige Atmosphäre. So wurde „The Greatest

Show“ zu weit mehr als einer Gala. Sie zeigte,
was entsteht, wenn Talent, Herzblut und
Teamarbeit aufeinandertreffen: ein Abend,
der noch lange in Erinnerung bleibt. Und das
Beste: Die nächste Gala ist bereits in Planung
– wir dürfen gespannt sein! IGR

„The Greatest Show“ – Eine Gala voller Glanz

Das Schuljahr 2024/2025 stand ganz im Zeichen gelebter Völker-
freundschaft. Drei Austauschprogramme führten Schülerinnen und
Schüler der Internationalen Schulen Reinsdorf nach Tschechien, Dä-
nemark und Spanien – und zeigten, wie prägend interkulturelle Be-
gegnungen sein können.
Vom 3. bis 7. März 2025 nahmen Elftklässler am Projekt „Lebendiges Ar-
chiv“ im tschechischen Teplice teil. Gemeinsam mit Partnerschülern er-
arbeiteten sie Kurzfilme über das Leben der jüdischen Malerin Malva
Schalek. Exkursionen nach Zwickau und Ústí-nad-Labem vertieften die
Auseinandersetzung mit deutsch-tschechischer Geschichte. Schon we-
nige Wochen später, vom 7. bis 12. April, reiste eine Schülergruppe ins
dänische Højer. Gefördert durch Erasmus+ konnten die Jugendlichen
das Konzept der „Efterskole“ kennenlernen. Wattwanderungen, Work-
shops und Sport stärkten nicht nur den Teamgeist, sondern auch das
Verständnis für eine andere Lebensweise. Alltagsrituale wie gemeinsa-
mes Singen oder der wöchentliche Großputz wurden zu besonderen Er-
fahrungen. Den Abschluss bildete vom 5. bis 11. Mai der Austausch mit
L’Olleria in Spanien. Untergebracht in Gastfamilien erlebten die Schüler
spanischen Schulalltag, eine internationale Stadtrallye und kulturelle
Highlights wie das Wissenschaftsmuseum in Valencia. Besonders ein-
drucksvoll war das gemeinsame Erkunden der Altstadt mit den spani-
schen Partnern. Ob beim Stop-Motion-Dreh in Teplice, beim Austern-

sammeln an der dänischen Küste oder beim Lösen von Rallye-Aufgaben
in spanischen Gassen – immer standen gemeinsames Erleben und
Freundschaften im Mittelpunkt. Viele Kontakte werden über soziale Me-
dien weiter gepflegt und zeigen, dass die entstandenen Brücken nach-
haltig sind. Die Internationalen Schulen Reinsdorf danken allen Förder-
partnern und freuen sich schon jetzt auf neue europäische Projekte im
kommenden Schuljahr. Finn, Klasse 12

Overcoming Borders, Experiencing Europe: 
Drei Austauschprojekte stärken interkulturelle Brücken

Was passiert eigentlich, wenn eine
ganze Schule sich mal wenigstens
einen Tag ganz dem Sport widmet?
Als Internationale Schulen Reinsdorf
haben wir in der letzten Schulwoche
des Schuljahres 2024/2025 dafür un-
sere Schulgebäude verlassen und
wurden sportlich aktiv, um dem
Lernalltag zu entfliehen und eventu-
ell auch in der Freizeit Lust auf mehr
zu bekommen. Wir waren dazu klas-
senübergreifend in kleinen Gruppen
zu vielen unterschiedlichen Aktivitä-
ten unterwegs. Jeder konnte sich bei
dem Angebot eintragen, das jeweils
am interessantesten erschien und so
teilte sich die ganze Schule auf ins-

gesamt 17 abwechslungsreiche An-
gebote auf. Besonders erfreulich ist
dabei, dass uns so viele Vereine und
Sportstättenbetreiber in und um
Reinsdorf unterstützt haben, indem
sie unseren jungen Leuten die Chan-
ce geboten haben, bei ihnen einmal
mitzumachen und reinzuschnup-
pern. So fiel es einigen Schülern und
Schülerinnen wirklich schwer sich
zu entscheiden, ob sie nun lieber gol-
fen, rodeln oder kegeln gehen, Tisch-
tennis, Badminton & Squash spielen
oder Flag Football ausprobieren woll-
ten. Highlights waren eine Rudertour
auf der Mulde, Luftgewehrschießen,
ein Kurs in der Kletterhalle oder ein

Workout in einem Fitnessstudio. An-
dere wollten einfach nur durch unse-
re schöne Natur wandern gehen.  Am
Ende bleibt der Tag eindrücklich in
Erinnerung: „Squash ist ganz schön
anstrengend, ich habe erstmal kei-
nen Ball gekriegt, später hat´s dann
richtig Spaß gemacht.“ oder nach der
Wanderung: „Hat Spaß gemacht. Dan-
ke.“ Ein Tag, an dem wir Neues wag-
ten, uns herausforderten und dabei
gemeinsam Freude hatten. Bewe-
gung verbindet! Wir danken allen für
die gute Zusammenarbeit und hoffen
auf einen ähnlich erlebnisreichen
Sporttag im nächsten Jahr. 
Frau Hähnel, Sportlehrerin

A Fun-filled Day of Action and New Sportive Experiences in and around Reinsdorf 
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Friedrichsgrün, 23.08.2025 – Das
traditionelle Parkfest lockte
auch in diesem Jahr wieder
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher an. Kurz nach Beginn
der Veranstaltung schien das
Wetter die gute Stimmung zu-
nächst trüben zu wollen: Gegen
14 Uhr mussten viele Gäste so-
wie die teilnehmenden Vereine
und Schulen Schutz vor einem
kräftigen Regenschauer suchen.
Auch wir von den Internationa-
len Schulen Reinsdorf waren be-
troffen und bauten unseren Info-
stand kurzerhand ab, um Materi-
al und Technik vor Nässe zu schützen. Zum
Glück dauerte der Regen nicht lange, und
schon bald kehrte die Sonne zurück. Mit fri-

scher Energie und guter Laune konnten wir
unseren Stand wieder aufbauen und unser
Sprachenglücksrad in Betrieb nehmen. Dieses

kleine Highlight sorgte für reges
Interesse bei Groß und Klein.
Zahlreiche Kinder versuchten ihr
Glück, während ihre Eltern die
Gelegenheit nutzten, um sich
über das pädagogische Konzept
und die Besonderheiten unserer
Schule zu informieren. Beson-
ders gefreut hat uns der direkte
Austausch mit vielen interessier-
ten Familien, die mit Neugier
Fragen stellten und von der lo-
ckeren Atmosphäre an unserem
Stand begeistert waren. Trotz
kurzer Wetterunterbrechung war
der Nachmittag für uns ein voller

Erfolg: Wir konnten uns präsentieren, span-
nende Gespräche führen und ein Stück Schul-
gemeinschaft nach außen tragen. IGR

Rain? So What! – Die Internationalen Schulen Reinsdorf 
beim Friedrichsgrüner Parkfest

Dass das Erlernen einer Fremdsprache weit mehr ist als Vokabeln
pauken, zeigte sich am 19. August 2025 bei einem besonderen Treffen
in Reinsdorf. Die Sprachkenntnisse unserer Schule wurden für die ge-
planten Notfall-Schulungen in der Region angefragt – ein starkes Zei-
chen dafür, wie wichtig Sprachen im Alltag sein können. Im Mittel-
punkt steht die Zusammenarbeit mit Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten. Diese Einsatzkräfte sollen darauf vorbereitet werden,
im Ernstfall auch mit Menschen zu kommunizieren, die kein Deutsch
sprechen. Hier kommen unsere Fremdsprachenlehrer ins Spiel: Herr
Baloyi (Englisch), Herr Escañuela (Spanisch) und Frau Longobardi (Ita-
lienisch) werden als „Unfallopfer“ oder Beteiligte in den Simulationen
mitwirken. So üben die Rettungskräfte praxisnah, wie man Sprach-
barrieren überwindet und auch in stressigen Situationen schnell han-
deln kann. Die Kooperation unterstreicht den Ruf der Internationalen
Schulen Reinsdorf als internationale Schule und macht deutlich, wel-
chen Wert Sprachkenntnisse für das gesellschaftliche Miteinander
haben. In einem Land, das Menschen aus vielen Nationen beherbergt,
kann es jederzeit zu Situationen kommen, in denen Kommunikation

über Grenzen hinweg lebenswichtig ist – etwa bei einem Unfall im
Straßenverkehr. Für uns bedeutet dieses Projekt vor allem eines:
Fremdsprachen sind nicht nur Prüfungsstoff, sondern echte Brücken
zwischen Kulturen. Sie können im Notfall sogar Leben retten. Ein star-
kes Beispiel dafür, warum es sich lohnt, Sprachen mit Herzblut zu ler-
nen! IGR

Foreign Languages   as a Bridge – unsere Schule unterstützt Notfallschulungen

Was hat sie mit uns zu tun? Was können jun-
ge Menschen aus ihrem Künstlerleben lernen,
dass so tragisch zwischen Theresienstadt
und Auschwitz endete? Und was hat das mit
Eiscreme zu tun? Diese und vielen verwand-
ten Fragen gingen wir am 28.08.2025 im Pro-
jekt 46 mitten in der Zwickauer Innenstadt
nach. Die Abendgala wurde hauptsächlich
von einigen Schülern und Schülerinnen des
Deutsch Leistungskurses am Internationalen
Gymnasium Reinsdorf organisiert und durch-
geführt. Dabei haben die jungen Leute be-
leuchtet, wie sie selbst in Deutschland und
Tschechien recherchiert und Stop-Motion Fil-
me produziert haben. Die Vorführung dieser

mehrsprachigen Filme und die folgende Q&A
Session stießen auf so große und schöne Re-
sonanz, dass die Veranstaltung deutlich län-
ger ging als ursprünglich erwartet. Weitere
Highlights waren die erkenntnisreiche Be-
trachtung jüdischen Lebens in der Region
durch Dr. Landrock und Dr. Walther, die Vor-
stellung des äußerst sehenswerten Museums
Collegium Bohemicum in Usti Nad Labem
durch seinen neuen Direktor Herrn Vondrous
und natürlich die Präsentation des ursprüng-
lichen Projektes und seiner Durchführung
durch den Autoren und Journalisten Herrn
Pasch. Wir danken allen Beteiligten und freu-
en uns sehr, dass unser grenzüberschreiten-

der, verbindender und natürlich auch histori-
scher Exkurs so gut angenommen wurde und
freuen uns auf weitere Zusammenarbeit. 
Herr Falkenberg, Deutschlehrer

Who is Malva Schalek?
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New 5th Graders 

Die TRIAS Schulen Elsterberg freuen sich, zum Schuljahr 25/26, wieder
drei Schulklassen in ihren Reihen begrüßen zu dürfen.

Neu ist ab diesem Schuljahr, dass die Klassenstufe 5 und perspekti-
visch Klassenstufe 6 sogenannte Orientierungsstufen sind, die nach
gymnasialem Lehrplan unterrichtet und erst ab Klasse 7 in Oberschule
und Gymnasium unterteilt werden.

Die ersten Wochen vergingen wie im Fluge – die Kinder haben sich pri-
ma eingelebt und sind voller Tatendrang!

Herr Zeller, Schuladministrator

Die Internationalen Schulen Reinsdorf freuen sich über eine stetig
wachsende Nachfrage an Anmeldungen – ein schönes Zeichen des Ver-
trauens, das Eltern, Schülerinnen und Schüler sowie die Region unserer
Bildungsarbeit entgegenbringen. Um dieser positiven Entwicklung ge-
recht zu werden, hat sich der Schulträger entschlossen, zusätzliche Un-
terrichtsräume in moderner Containerbauweise zu errichten. So ent-
standen vor Schuljahresbeginn zwei neue Klassenzimmer, die mit ihrer
freundlichen Atmosphäre, modernen Schulmöbeln und hochwertiger IT-

Ausstattung – einschließlich interaktiver Tafeln – keine Wünsche of-
fenlassen. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Reinsdorf, dem Land-
ratsamt – Untere Bauaufsichtsbehörde – sowie unserem Planungsteam,
die gemeinsam schnell, unbürokratisch und engagiert die Umsetzung
ermöglicht haben. Durch dieses vorbildliche Zusammenwirken konnte
in kürzester Zeit ein Lernort entstehen, der unseren Schülerinnen und
Schülern optimale Bedingungen bietet. Ebenso danken wir dem Schul-
team, das die neuen Räume mit großem Einsatz und viel Herz liebevoll
eingerichtet und gestaltet hat. So ist in Reinsdorf ein weiterer Ort des
Lernens und Wohlfühlens entstanden – ein Symbol für Zusammenhalt,
Vertrauen und die gemeinsame Verantwortung für gute Bildung. RS

New Classrooms at the International Schools Reinsdorf – 
a Strong Sign of Growth and Cooperation
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Wenn ein Schuljahr zu Ende geht und der No-
tenschluss geschafft ist, bleiben den Schü-
lern und Lehrern zwei Wochen bis zur Zeug-
nisübergabe, in denen viele besondere Pro-
jekte und Aktionen möglich sind. 
Diese Zeit wurde im zurückliegenden Schul-
jahr in den TRIAS Schulen dafür genutzt, um
zum Beispiel mit den fünften Klassen eine
Exkursion in den Tierpark Gera zu unterneh-
men oder die Choreografie für die Schuljah-
resabschlussfeier einzustudieren. Während
dieser Feier hatte auch ein Musikvideo seine
Premiere, welches das GTA "Medienlabor"
während des Schuljahres zur TRIAS-Schul-
hymne aufgenommen hatte und in den be-
sagten zwei Wochen zwischen Notenschluss
und Zeugnisübergabe fertigstellen konnte.
Mit sympathischen Einstellungen möchte
das Video den Zuschauern zeigen, wie
Traumberufe unserer Schüler in den TRIAS
Schulen Wirklichkeit werden können. 

Apropos "Traumberuf": Die Berufsorientie-
rung genießt bei uns an der Schule einen ho-
hen Stellenwert. So ging beispielsweise für
die beiden 7. Klassen der TRIAS Oberschule
in den letzten beiden Schulwochen ein be-
wegtes Schuljahr von Werkstatttagen, Kompe-
tenztrainings und Firmenexkursionen mit ei-
nem Ausflug zum „Alpakahome“ in Reichen-
bach zu Ende. Dort konnten die Schüler
jeweils ein eigenes Alpaka betreuen und bei
einer gemeinsamen Wanderung begleiten. Die
Aktion kam bei den Schülern sehr gut an, und
so wurde spielend Verantwortungsbewusst-
sein sowie (Selbst)Disziplin trainiert. Die je-
weils zwei Wochen vor Abschluss des Halb-
bzw. Schuljahres bieten also auch abseits von
Notendruck und Klassenzimmer immer wie-
der Möglichkeiten, etwas dazu zu lernen.

Herr Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen
Elsterberg

Activities at the End of the School Year

Ein Unfall auf der Straße, ein Motorradfahrer,
der aus der Kurve getragen wurde - eine Si-
tuation, die so oder ähnlich leider alltäglich

sein kann. Jetzt geht es darum, schnell und
doch überlegt sowie richtig zu handeln! Aber
wie wäre das jetzt? Wie löst man den Motor-
radhelm, wie lässt man dem Betroffenen Hilfe
zukommen? Die Achtklässler der TRIAS
Schulen Elsterberg lernten in der zweiten
Schulwoche in einem DRK-Kurs alles Wichti-
ge zur Ersten Hilfe: Stabile Seitenlage, Ret-
tungsgriff und Mund-zu-Mund-Beatmung ge-
hörten zu den Übungen, in denen sich die
drei Klassen erprobten.
Diese Erste-Hilfe-Kurse haben an den TRIAS
Schulen eine lange Tradition, und so werden
nicht nur alle achten Klassen, sondern auch
die Lehrer in regelmäßigen Abständen im-
mer wieder geschult. Ob auf dem Moped oder
in einem Mopedauto - besonders als künftige
Verkehrsteilnehmer sind die achten Klassen
bestens vorbereitet, im Falle eines Falles Hil-
fe leisten zu können. Dafür danken die TRI-
AS-Schulen ganz herzlich Ramona Kren-
scher und dem Deutschen Roten Kreuz! Herr
Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg

German Red Cross in the House
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Am 21. August 2025 fand an den TRIAS
Schulen Elsterberg wieder ein besonderes
Projekt für die Schülerinnen und Schüler
der 7. Klassen statt. Bereits zum zehnten
Mal besuchte Herr Lissek die Schule, um
mit den Jugendlichen über das Thema „Le-
ben mit Behinderung“ zu sprechen und ih-
nen einen offenen, praxisnahen Einblick
in seinen Alltag zu geben.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde star-
tete Herr Lissek mit verschiedenen Spie-
len und Übungen, die den Kindern auf
spielerische Weise die Herausforderungen
und besonderen Situationen im Leben mit

einer Behinderung näherbrachten. Beson-
ders spannend war dabei ein Wettrennen
im Rollstuhl, bei dem die Schülerinnen
und Schüler selbst erfahren konnten, wie
viel Geschick und Kraft es erfordert, sich
mit einem Rollstuhl fortzubewegen.
Durch diese praktischen Übungen und die
ehrlichen Schilderungen von Herrn Lissek
wurde den Jugendlichen deutlich, dass ei-
ne Behinderung zwar Einschränkungen
mit sich bringt, aber auch Chancen eröff-
net, neue Perspektiven zu entwickeln. Die
Schülerinnen und Schüler zeigten großes
Interesse, stellten viele Fragen und gingen

aufmerksam auf die Erzählungen und Er-
fahrungen des Gastes ein.

Das Projekt trägt seit vielen Jahren dazu
bei, Vorurteile abzubauen, Empathie zu
fördern und Verständnis für Menschen mit
Behinderungen zu entwickeln. Es ist in-
zwischen zu einer festen Tradition an den
TRIAS Schulen geworden und wird von
Lehrkräften wie auch Schülerinnen und
Schülern sehr geschätzt. 

Herr M. Heinl, Praktikant an den TRIAS 
Schulen Elsterberg

Mobbing ist schon seit längerer Zeit ein aktu-
elles Phänomen in unserer Gesellschaft, das
an Brisanz nicht zu unterschätzen ist. Der Be-
griff Mobbing, der auf Deutsch "Anpöbeln"
oder "Belästigen" bedeutet, beschreibt ein
Verhalten, bei dem eine Person oder eine
Gruppe von Personen wiederholt und syste-
matisch eine andere Person oder Gruppe
schikanieren, angreifen und demütigen. Es
geht um ein negatives, feindseliges Verhal-
ten, welches über einen längeren Zeitraum
hinweg anhält. In Deutschland sind jährlich
schätzungsweise 500.000 Schüler von Mob-
bing betroffen. Eine aktuelle Studie der OECD
zeigt, dass knapp sieben Prozent der 15-jähri-
gen Schüler sehr häufigem Mobbing ausge-
setzt sind, während zwölf Prozent mindes-
tens mehrmals im Monat gemobbt werden.
Am Arbeitsplatz sind 7 % der Beschäftigten
von Mobbing, Schikane oder Gewalt betrof-
fen. Die TRIAS Schulen Elsterberg wollen die-
sen Trend bei ihren Schülern stoppen. So ha-
ben wir uns im Rahmen unseres Projekttages
„Stoppt Mobbing in der Schule“ mit Carsten
Stahl am 19. Mai 2025 intensiv mit dem The-
ma Mobbingprävention und respektvollem
Umgang in der Schule auseinandergesetzt.

Der Vormittag gehörte dabei ganz den Schü-
lern und ihren Klassenlehrern, bevor sich ei-
ne Weiterbildung für die Lehrer anschloss.
Zum Abschluss machte Carsten Stahl noch
die Eltern im Rahmen eines Elternabends auf
die Problematik aufmerksam. 
Das Ziel des Aktionstages war es, den Schü-
lern die Problematik bewusst zu machen und
konkrete Strategien zur Konfliktlösung zu
vermitteln und ein Bewusstsein für ein posi-
tives Schulklima zu schaffen. Die Schüler
zeigten sich während des Projekttages sehr
engagiert und beteiligten sich aktiv in der
Klasse, als Carsten Stahl eindrücklich die Ge-
fahren und Folgen von Mobbing aufzeigte. Im
Hinblick auf die aufgeworfenen Schülerfra-
gen gab es dann doch einige Impulsantwor-
ten. Dabei hatte ein Großteil der Schüler so-
fort und unmissverständlich auf die sehr
emotionalen und zielgerichteten Fragen ge-
antwortet.
Die Lehrer und Schüler schauen gemeinsam
mit den Eltern auf einen erfolgreichen Tag
zurück, der allen Beteiligten hoffentlich lange
in Erinnerung bleiben und zum respektvollen
Umgang miteinander ermahnen wird. Diese
aktivierende Wirkung ist in erster Linie dem
engagierten Einsatz des Referenten und Mo-
derators Carsten Stahl zu verdanken, der ge-
meinsam mit seinem Team allen Anwesen-
den unmissverständlich klarmachte, welche
Konsequenzen Mobbing nach sich ziehen
kann. Carsten Stahl ist ein ehemaliger Laien-
schauspieler, der durch seine Auftritte in der
Reality-TV-Serie Privatdetektive im Einsatz
bereits einen hohen Bekanntheitsgrad ge-
nießt und von vielen unserer Schüler mit Au-
togramm- und Selfiewünschen bestürmt
wurde. Aber diesen Kultstatus nutzt Carsten
Stahl nach eigener Aussage gezielt, um die
Schüler direkt ansprechen zu können. Stahl,
der seiner Aussage zufolge selbst Mobbing-

opfer gewesen ist, gründete 2014 die Bürger-
initiative „Stoppt Mobbing!“ und mit anderen
den Trägerverein Camp Stahl e. V. Seitdem ist
Carsten Stahl mit seinem Team bundeslän-
derübergreifend tätig, um Schulklassen über
Gewalt im Alltag, Drogen, Diskriminierung
und kriminelles Verhalten aufzuklären. Doch
wie empfanden unsere Schüler diesen beson-
deren Tag? „Mich hat die persönliche Story
von Carsten Stahl sehr beeindruckt. Was
Mobbing halt so anrichten kann.“ gesteht
Wilhelm Beurich und Alina Fröhlich ergänzt:
„Man kann diese Veranstaltung jeder Schule
nur weiterempfehlen, weil sie so lehrreich
ist!“ Diese Veranstaltung lief unter anderem
auf Initiative des Schulclubs.
Herr Popp / Herr Zühlke

We're Taking a Stand Against Bullying!

Disability Project in 7th Grade
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Im Rahmen eines feierlichen Festakts im
Rathaus Leipzig wurden im Juni 2025 die
Nachhaltigkeitsurkunden an die engagierten
Teilnehmer des Projekts „Umweltprofis von
morgen“ überreicht. Das innovative Pro-
gramm bietet jungen Menschen die Möglich-
keit, schulbegleitend praktische Erfahrungen
in nachhaltigen Unternehmen zu sammeln
und ihr Wissen im Bereich nachhaltiges
Wirtschaften zu vertiefen. Die Urkunden, wel-
che im Rahmen der Veranstaltung verliehen
wurden, stehen für die erfolgreiche Profilie-
rung im Bereich Nachhaltigkeit. Sie unter-
streichen das Engagement der Teilnehmer,
sich aktiv für ökologische, ökonomische und
soziale Ziele einzusetzen und bilden eine
wertvolle Grundlage für ihre weitere berufli-
che Laufbahn. Das in Sachsen erstmalige
Projekt „Umweltprofis von morgen“ ist Teil

der nachhaltigen Bildungsstrategie des Lan-
des und wurde im Vogtland von der M & S
Umweltprojekt GmbH, Plauen, und der Textil-
ausrüstung Pfand GmbH, Lengenfeld, aktiv
unterstützt. Wir danken hiermit ganz herz-
lich Herrn Prof. Dr.-Ing. Bernd Märtner sowie
Herrn Prof. Dr.-Ing. Holger Erth für ihre tat-
kräftige Unterstützung für die ersten prakti-
schen Projektarbeiten und Fachworkshops,
die vertiefte Einblicke in nachhaltiges Wirt-
schaften ermöglichten. Die Urkunden sind
ein sichtbares Zeichen für das Engagement
und die Kompetenz der Schüler im Bereich
Nachhaltigkeit und sollen sie motivieren, ih-
re Kenntnisse aktiv in ihrer beruflichen Zu-
kunft einzusetzen.

Herr Popp, Lehrer und Projektleiter

First Sustainability Certificates Awarded to Six Students in Class 10o
at Leipzig City Hall
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Vom 12. bis 20. Juni durfte unsere Schule eine
ganz besondere Gästegruppe begrüßen: 20
Schülerinnen und Schüler aus der galici-
schen Stadt O Carballiño waren gemeinsam
mit zwei Lehrkräften im Rahmen eines Schü-
leraustauschs zu Besuch. Die Begegnung
fand im Rahmen des europäischen Bildungs-
programms Erasmus+ statt – ein Gegenbe-
such, nachdem unsere Schüler und Schüle-
rinnen im März bereits nach Spanien gereist
waren. Nach der herzlichen Ankunft am 12.
Juni begann das Programm direkt am nächs-
ten Tag mit einem Ausflug in die Stadt Elster-
berg. Anschließend führten Willi Jähnichen
und Zelal Barinduk aus der Klasse 7 die Gäste
mit viel Engagement und auf Spanisch durch
das Schulgebäude. Ein gelungener Start, der
die Basis für eine erlebnisreiche Woche legte.
Am Wochenende stand die Begegnung mit
dem sächsischen Alltag im Vordergrund: Die
spanischen Jugendlichen verbrachten die
Tage in ihren Gastfamilien und sammelten
Eindrücke von Kultur und Lebensweise in der
Region. Am Montag folgte ein gemeinsamer
Ausflug nach Plauen – dort erfuhren die Gäs-
te viel über die Geschichte der Stadt und
konnten ihre Deutschkenntnisse im Alltag
testen. Im Verlauf der Woche besuchten die
spanischen Schülerinnen und Schüler den
regulären Unterricht und lernten so den deut-
schen Schulalltag kennen. Dabei entstanden
viele neue Freundschaften. Auch die beglei-
tenden Lehrkräfte erhielten interessante Ein-

blicke in das sächsische Bildungssystem. Ein
Höhepunkt war der gemeinsame Ausflug
nach Dresden am Mittwoch. Unter der Lei-
tung von Herrn Zühlke und Frau Eichhorn
verbrachten alle einen sonnigen Tag in der
sächsischen Landeshauptstadt. Mit viel
Fachwissen und Begeisterung brachte Herr
Zühlke den Jugendlichen die bewegte Ge-
schichte und die beeindruckende Architektur
Dresdens näher. Am Donnerstagabend wurde
es emotional: Die Eltern der deutschen Schü-
lerinnen und Schüler organisierten ein liebe-
voll gestaltetes Abschiedsessen in der Schu-
le. Es wurde gegessen, gesungen, getanzt und
viel gelacht – gekrönt von einer spektakulä-
ren Eisbombe als süßem Finale. Der Abschied
am Freitagmorgen fiel allen schwer. Nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück und einer letz-
ten Runde Spiele hieß es schließlich: ¡Adiós!
Vor der Schule flossen Tränen, es wurde lan-
ge umarmt und der Abschied zog sich – nie-
mand wollte, dass diese besondere Woche
schon zu Ende geht. Doch trotz der Wehmut
überwog die Freude über das Erlebte. Viele
schmiedeten bereits neue Reisepläne und
blickten optimistisch in die Zukunft. Diese
Begegnung hat gezeigt, wie lebendig und be-
reichernd internationale Schulpartnerschaf-
ten sein können – und dass aus einem Aus-
tausch echte Verbindungen zwischen Men-
schen und Städten entstehen können. Frau
Hurtado und Frau Iglesias, Lehrerinnen an den TRI-
AS Schulen Elsterberg

Unsere diesjährige Abschlussklasse 10 erhielt am 21. Juni 2025 in un-
serer Aula wieder in einem wahrhaft festlichen Rahmen ihre Ab-
schlusszeugnisse. Und kurz darauf, am 26. Juni 2025, folgte im Burg-
keller unsere traditionelle Schuljahresabschlussfeier mit einem groß-
artigen Programm unserer Schüler. Bei dieser Gelegenheit möchten
wir uns für die kulinarische Umrahmung durch die Eltern der Klasse
5a bedanken. Herr Zeller, Schuladministrator

Ceremonial closing events

Spanish Visitors Bring a Breath of Fresh Air to Our TRIAS Schools
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Schule sollte ein Ort für Wissen, Kreativität und Entwicklung sein – deswegen ist Stillstand
für uns in Niederwürschnitz keine Option. Die Tatsache, dass wir neues Schulmöbel bekom-
men haben, wurde gleich zur Umstrukturierung der gesamten Schule genutzt. Den ganzen Tag
im selben Zimmer verbringen? Endloses Stillsitzen und Frontalunterricht? Nicht bei uns! Wir
haben für unsere Klassen Lernräume und Input-Zimmer eingerichtet. Neben über 1000 neuen
Möbelstücken, endlosen Tagen des Schraubens, Gewindeschneidens und Entsorgens des alten
Möbels haben wir versucht, kreative bunte Räume im Sinne des SOL-Konzepts einzurichten.
Nun arbeiten Lehrer und Schüler gemeinsam in den Lernräumen und durch unser Input-Sys-
tem kommt auch etwas mehr Bewegung in den Schulalltag. Frau Geuthel, SL

Chinese Guests
Am 15. August 2025 durften die Internationa-
len Schulen Niederwürschnitz ganz besonde-
ren Besuch empfangen: Eine Gruppe von chi-
nesischen Schülerinnen, Schülern und Lehr-
kräften besuchte unsere Schule im Rahmen
eines interkulturellen Programms. Zur Begrü-
ßung fand in der Aula ein musikalischer
Empfang statt, der von unseren Schülern ge-
staltet wurde und für eine fröhliche, offene
Atmosphäre sorgte. Im Anschluss daran nah-
men die chinesischen Lehrkräfte an einem
speziell organisierten Informatik-Workshop
teil, während die Schülerinnen und Schüler
aus China in kleinen Gruppen verschiedene
Klassen besuchten und dabei die Lernatmo-
sphäre und Unterrichtsstruktur kennenlern-

ten. Dabei halfen vier chinesisch-sprachige
Schüler und Schülerinnen sowie eine Kolle-

gin der Internationalen Schulen unseren Gäs-
ten beim Übersetzen. Besonders spannend
war dieser Tag für eine dieser Schülerinnen.
Sunny durfte die Gäste durch das Schulhaus
führen und begleitete sie während des Be-
suchs. „Da ich selbst Chinesin bin, durfte ich
unsere Schule vorstellen und die Gäste durch
das Gebäude führen. Gemeinsam besuchten
wir verschiedene Unterrichtsstunden“, be-
richtet sie. „Für unsere Gäste war Vieles neu
und sehr interessant, da sich der Unterricht
in Deutschland von dem in China unterschei-
det. Wir konnten uns gut miteinander unter-
halten, und ich habe mich sehr gefreut, dass
alle so freundlich und offen waren. Der Tag
war eine schöne Erfahrung.“ Der Besuch war
für alle Beteiligten ein bereicherndes Erleb-
nis und ein gelungener Beitrag zum interkul-
turellen Austausch. ION/IGN

More Space for Ideas – Creativity and Mobility 
at Niederwürschnitz Schools
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Road Safety Training for Classes 6
Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 nahmen erfolg-
reich am ADAC-Programm „Achtung Auto“ sowie an einem Fahrrad-
parcours teil. Beim Bremsweg-Test und der Mitfahrt im ADAC-Auto er-
lebten sie eindrucksvoll, wie wichtig Aufmerksamkeit und richtiges
Verhalten im Straßenverkehr sind. Alle Teilnehmenden erhielten zum
Abschluss eine Urkunde und viele wichtige Hinweise zur Verkehrssi-
cherheit. ION/IGN

Social Day 2025
Am diesjährigen Genial-Sozial-Tag haben die SchülerInnen unserer
Schule im Juni 2025 erneut ihr großes Engagement unter Beweis ge-
stellt. Durch ihre tatkräftige Teilnahme wurde eine beachtliche Sum-
me in Höhe von 6.369,82 € für soziale Projekte und wohltätige Zwecke
erarbeitet. Wir danken allen Beteiligten und Spendern herzlich für ih-
re Unterstützung! Die Spenden werden auch in diesem Jahr wieder
verschiedene soziale Projekte unterstützen, die nachhaltig helfen und
Menschen in Not zugutekommen. Wir sind stolz auf den Einsatz un-
serer Schülerschaft und freuen uns, dass dieser Tag erneut ein voller
Erfolg war. Das zeigt, wie wichtig Solidarität und soziales Engagement
sind. Auch im kommenden Jahr werden wir mit Freude wieder dabei
sein. ION/IGN

Welcome Classes 5
Am ersten Schultag nach den Sommerferien durften wir in unserer
Aula drei neue fünfte Klassen der Orientierungsstufe herzlich will-
kommen heißen. Mit großer Vorfreude und etwas Aufregung fanden
sich unsere neuen Fünftklässler gemeinsam mit ihren Eltern ein, um
diesen besonderen Tag zu feiern. Das musikalische Rahmenpro-
gramm wurde von Schülerinnen und Schülern der höheren Jahrgän-
ge gestaltet und sorgte für eine fröhliche und zugleich feierliche At-
mosphäre. Neben instrumentalen Beiträgen gab es auch Gesangsein-
lagen und eine Tanzaufführung, die mit großem Applaus gewürdigt
wurde. Nach der offiziellen Begrüßung durch die Schulleitung und ei-
nigen ermutigenden Worten zur neuen Etappe im Schulleben wurden
die Kinder ihren Klassenleitungen zugeteilt und erhielten alle ein Be-
grüßungsgeschenk der SIS. Im Anschluss daran begaben sich die
neuen Klassen mit ihren Klassenlehrern in die jeweiligen Unter-
richtsräume, wo sie ihre Mitschülerinnen und Mitschüler kennen-
lernten und wichtige Informationen rund um den Schulalltag erhiel-
ten. Wir wünschen allen neuen Schülerinnen und Schülern einen ge-
lungenen Start, viele neue Freundschaften und eine schöne sowie
erfolgreiche Zeit an unserer Schule. ION/IGN

Ahoj, Slovakian Students!
As part of the cooperation and exchange program Erasmus+, our In-
ternational Gymnasium Niederwurschnitz hosted a group of 10 stu-
dents and 2 teachers from the DSA School (Deutsch – Slowakische
Akademie) in Považská Bystrica, Slovakia. 
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The international guests had the opportunity
of exchanging experiences with our staff and
students at IGN. In that way, both locals and
visitors could know about the differences and
similarities in both educational systems and
teaching methods. 
Within this exchange, the Slovakian guests
took part in the lessons of our classes 8g to 11.
They were also invited to peek into individual

classrooms during classes, so they could ob-
serve how lessons were conducted in our in-
stitution and get to know our school library,
modern laboratories and school clubs. 
In addition, our visitors were invited to gui-
ded tours around the cities of Chemnitz and
Dresden. During those outings, they could vi-
sit representative places, monuments and
buildings in both cities, so that they could ha-

ve a firsthand impression of the rich German
history, culture and traditions. Thanks to this
extremely stimulating and inspiring interna-
tional exchange both the members of our
school and our visitors had  the opportunity
of making new friends and growing personal-
ly and professionally. We are looking forward
to welcoming the next students in October
and November. Mr. Gomez

Im Schuljahr 2024/25 war die Klasse 8 des Internationalen Gymnasi-
ums Niederwürschnitz Teil von „Architektur macht Schule“, einer Ini-
tiative der Stiftung Sächsischer Architekten und gefördert durch die
LEADER Region „Tor zum Erzgebirge“.

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Niederwürschnitz und dem
Planungsbüro Ahner aus Stollberg wurde ein konkretes Projekt zur
Freiraumgestaltung im Dorf entwickelt. Alles begann mit einer Be-
sichtigung vor Ort – wir begutachteten ein Grünflächen-Areal, einge-
rahmt von alten Garagen, einem Gasthof, einem Bach und einem Park-
platz. Ziel war es, gemeinsam Ideen für diese Freifläche zu entwickeln.
Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich daraufhin im Laufe
des Schuljahres mit dem maßstabsgerechten Anlegen eines Planes
und entsprechenden Modellen. Einige Modelle wurden zur besseren
Ansicht vergrößert gebaut. 
Im Rahmen des Projekts unternahm die Klasse eine Exkursion ins
Bauhaus nach Dessau, dessen Formensprache und gestalterische 
Ideen bis heute aktuell sind. Interessant war auch die Abschlussver-
anstaltung mit allen anderen teilnehmenden Schulen, bei der alle ihre
Modelle vorstellen konnten.
Am 30.06.25 wurde unsere Arbeit noch dem Gemeinderat Nieder -
würschnitz präsentiert, der sich beindruckt zeigte und mit großer
Wahrscheinlichkeit einige Ideen in die Planung einbeziehen wird.

Frau Quellmalz, Kunstlehrerin

Auch in diesem Jahr bewiesen unsere Schü-
lerinnen und Schüler ihr Können bei der 64.
Mathematik-Olympiade. Die erste Stufe, eine
Hausaufgabenrunde, war der Auftakt für 19
motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer
unserer Schule. Neun von ihnen meisterten
diese Herausforderung so erfolgreich, dass
sie sich für die zweite Runde qualifizierten –
eine vierstündige Klausurrunde, in der sie ihr
mathematisches Talent erneut unter Beweis
stellten. Zu den Teilnehmern der zweiten
Runde gehörten Pia, Josefine und Quentin
aus der 5a, Levi, Josanna und Hanna aus der
5c, Jedediah aus der 6. Klasse sowie Simon
aus der 7g und Zoe aus der 7a. In den 5. Klas-
sen traten insgesamt 56 Schülerinnen und
Schüler aus verschiedenen Schulen an. Un-
sere Fünftklässler belegten dabei respektable
Platzierungen zwischen dem 12. und 31. Platz.
Eine starke Leistung, auf die sie stolz sein
können! Pia erhielt für ihre hervorragende
Leistung eine Anerkennung und durfte bei
der Auszeichnungsveranstaltung in Aue ei-
nen Preis entgegennehmen. Herzlichen
Glückwunsch! 

Auch unsere älteren Teilnehmer, Zoe und Si-
mon, zeigten sich von ihrer besten Seite. Sie
belegten unter den 23 Schülerinnen und
Schülern der 7. Klassen die großartigen Plät-
ze 9 und 13. Ein besonderes Highlight ist die
Leistung von Jedediah aus der 6. Klasse, der
bereits im vergangenen Jahr erfolgreich an
der Mathematik-Olympiade teilgenommen
hatte. In diesem Jahr wurde er mit einem 2.
Preis ausgezeichnet und erreichte den 4.
Platz unter 44 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Damit sicherte er sich den Einzug in
die dritte Stufe der Mathematik-Olympiade,
die im März 2025 stattfand. Auch dort hat Je-
dediah eine starke Leistung gezeigt.

Wir, eure Mathelehrerinnen und Mathelehrer,
sowie das gesamte Kollegium sind unglaub-
lich stolz auf euch und freuen uns schon jetzt
auf die nächste Runde. Also: Traut euch und
seid dabei, wenn es im kommenden Jahr
wieder heißt, kreative Lösungswege zu finden
und Spaß an der Mathematik zu haben.

Frau Weißflog

Creating Models for the Village of our Schools

Successful Participation at Maths Olympics
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Unser Schulgarten ist ein wichtiger Teil im
GTA-Bereich. Hier lernen die Schüler nicht
nur viel über Pflanzen und die Natur, sondern
auch wie man im Team arbeitet. Jede Jahres-
zeit bringt neue Aufgaben mit sich und ge-
meinsam kümmern wir uns darum.
Zu Beginn des Schuljahres im Spätsommer
haben wir Kartoffeln geerntet. Anschließend
kochten wir eine leckere Kartoffelsuppe, die

allen schmeckte. Im Herbst gab es viel zu tun:
Die Beete wurden umgegraben, Unkraut ent-
fernt und Sträucher geschnitten. Diese Arbei-
ten bereiten den Garten auf den Winter vor.
Die Schüler haben fleißig mitgeholfen und
konnten am Ende stolz auf das Erreichte sein.
Auch im Winter waren wir aktiv. Da es für
Gartenarbeit zu kalt war, haben wir stattdes-
sen aus Holz ein kleines Räucherhäuschen

gebaut und Pflanztöpfe dekoriert. Im Früh-
ling wurden die ersten Beete mit Blumen und
Frühblühern bepflanzt und nun blüht der
Garten in vielen Farben. Unser Schulgarten
zeigt: Jede Jahreszeit bringt spannende Auf-
gaben und Erlebnisse mit sich. Wir sind ge-
spannt, was das nächste Schul-Gartenjahr für
uns bereithält. Frau Weißflog

Am Mittwoch, den 04. Juni 2026, wurde der
Bürgergarten zur bunten Bühne für ein ganz
besonderes SIS- Benefizkonzert. Unter dem
Motto „Musical: Die kleine Spinne Widerlich
– Zusammen sind wir stark“ präsentierten
Kinder aus dem Kindergarten Clever Kids,
Schülerinnen und Schüler der IPS sowie un-
serer Internationalen Oberschule und dem
Internationalen Gymnasium Niederwür-
schnitz ein abwechslungsreiches Programm
voller Musik, Tanz und Herzlichkeit. Im Mit-
telpunkt stand die kindgerechte Geschichte
der kleinen Spinne Widerlich, die für Freund-
schaft, Mut und Zusammenhalt steht – Werte,
die auch das Konzert prägten. Von liebevoll
einstudierten Schauspieleinlagen sowie Tän-
zen, über fröhliche Chorauftritte bis hin zu

beeindruckenden musikalischen Darbietun-
gen der älteren Schüler sowie der Schulband
zeigten alle Beteiligten ihr Können und ihre
Begeisterung. Die Veranstaltung war nicht
nur ein künstlerisches Highlight, sondern
auch ein starkes Zeichen für Gemeinschaft.

Eltern, Lehrkräfte, Erzieher und Besucher
zeigten sich begeistert und spendeten groß-
zügig – der Erlös kommt dem Lukas Stern e.V.
zu Gute. Ein Nachmittag, der zeigte: Zusam-
menhalt macht stark – und Musik verbindet
Generationen. ION/IGN

Our School Garden – Alive all Year Round

United for a Good Cause
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Successful Participation in Three Dance Competitions
Im Rahmen unserer Ganztagsangebote nah-
men unsere Schüler im zweiten Halbjahr des
Schuljahres 2024/25 an drei spannenden Ver-
anstaltungen teil – mit großem Erfolg. Beim
Wettbewerb „Trau Dich! Tanz 2025“ am 22. März
überzeugte Cody aus Klasse 7a solo und erhielt
einen Förderpreis inklusive Stadtführung und
Intensivtraining mit Matthias Markstein. Beim
Landeswettbewerb „Tanzen in der Schule“ am
29. März in Chemnitz ertanzten sich Zoe und

Anisha aus der gleichen Klasse als Duo einen
hervorragenden 2. Platz. Zum HOT Dance Cup
gab es folgende Platzierungen: Cody (Solo
männlich) 1. Platz, Anisha & Zoe (Duo) 8. Platz,
Leni & Milla (Duo) 10. Platz, Cody, Anisha, Zoe,
Meggy (Small Group) 5. Platz sowie Lea, Amelie,
Leni, Milla, Josefine, Neele (Small Group) 7.
Platz. Wir gratulieren allen Tänzern und Tänze-
rinnen herzlich zu ihren tollen Leistungen! Wir
sind stolz auf euch, weiter so!  ION/IGN

Am 28. Juni 2025 war die Parkschänke Lim-
bach-Oberfrohna festlich geschmückt und
voller Emotionen: Die Abiturientinnen und
Abiturienten der Klassen 12 und 13w feierten
gemeinsam ihren großen Abschlussball. Mit
Stolz, Freude und auch etwas Wehmut blick-
ten sie auf ihre Schulzeit am Internationalen
Gymnasium Glauchau (IGG) und am Interna-
tionalen Wirtschaftsgymnasium (IWG) zurück.
Erfolge und Abschlüsse. Am IGG konnten alle
Schülerinnen und Schüler ihr Abitur erfolg-
reich bestehen – selbst jene, die sich noch
Nachprüfungen stellen mussten, meisterten
diese Hürde. Auch am IWG war die Erfolgs-
quote hoch: Bis auf eine Schülerin, die den-
noch mit einem Ausbildungsplatz eine klare
Perspektive hat, konnten alle ihren Ab-
schluss feiern.
Erinnerungen und Abschied. Die feierlichen
Reden prägten den Abend. Sowohl die Klas-
sen als auch ihre Tutoren nutzten die Gele-
genheit, um bewegende Rückblicke auf die
gemeinsame Zeit zu werfen. Besonders in Er-
innerung bleibt die Klasse 13w, die mit ihrem
ruhigen und ausgeglichenen Charakter sich
selbst ein würdiges Denkmal gesetzt hat. Sie
verlässt als vorerst letzte sogenannte W-Klas-
se das IWG – ein besonderer Moment für alle
Beteiligten.
Worte voller Bilder und Perspektiven. Einer
der Höhepunkte des Abends war die Rede
von Herrn Lachmann, der das Leben mit Zita-

ten von Tocotronic und Rio Reiser verglich
und es mit der Stimmung einer guten Home-
party in Verbindung brachte – bildhaft, mu-
sikalisch und voller Lebensfreude. Auch
Schulleiter Herr Posner fand eindrucksvolle
Worte: Er richtete seinen Blick auf die Zu-
kunft der jungen Erwachsenen und ermutigte
sie, ihren Interessen zu folgen und mit Selbst-
vertrauen neue Wege einzuschlagen.
Kreatives Schülerprogramm. Für ausgelasse-
ne Stimmung sorgte das Programm der Schü-
lerinnen und Schüler, die bekannte Hits hu-
morvoll auf ihre Kurslehrer und den Schulall-
tag umdichteten. Ob Vergleiche mit der Biene
Maja, eine energiegeladene Parodie auf
„YMCA“, die kurzerhand in „ADHS“ verwan-
delt wurde, oder die Krönung des neuen –
und gleichzeitig „alten“ – Schulleiters Herrn
Roscher Reibert zum „König der Schule“: Die

Darbietungen brachten das Publikum zum
Lachen und Applaudieren. Mit viel Witz und
Kreativität (und einem fast 10minütigem Ab-
schlussvideo ihrer Kurszeit und Abschluss-
fahrt) ehrten die Abiturientinnen und Abitu-
rienten ihre Lehrerinnen und Lehrer, die sie
auf dem Weg zum Abschluss begleitet haben.
Ein Abend voller Zukunft. Der Abiball 2025
war nicht nur eine feierliche Krönung von
Jahren voller Arbeit und Lernstoff, sondern
auch ein emotionaler Abschied von einer
prägenden Lebensphase. In festlicher Atmo-
sphäre wurde getanzt, gelacht und auf die
kommenden Abenteuer angestoßen. Für die
Absolventinnen und Absolventen markiert
dieser Abend das Ende eines wichtigen Kapi-
tels – und den Beginn einer neuen Reise. 

Die Schulleitung Geithain

The Grand Finale – Abiball 2025 in der Parkschänke
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Seit über zehn Jahren besteht eine feste Part-
nerschaft des Internationalen Gymnasiums
Geithain mit der Dabrowski-Oberschule in
Kutno. Dank der Förderung durch das
Deutsch-Polnische Jugendwerk, den Schul-
förderverein und den Landkreis Leipzig war
es uns auch in diesem Jahr unter Leitung von
Herrn Gut und Frau Günther möglich, ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Aus-
tauschprogramm zu gestalten.

Diesmal waren wir Geithainer an der Reihe
und durften die Gäste aus Polen vom 15. bis
19. September bei uns willkommen heißen.
Die ersten Tage verbrachten wir in Geithain
und Rochlitz: Neben einer Stadt- und Schul-
führung sowie Seminaren zur Kultur und re-
gionalen Vielfalt beider Länder gab es auch
zahlreiche actionreiche Programmpunkte. So
unternahmen wir eine Bootsfahrt auf der
Mulde, veranstalteten ein Floorballturnier in

unserer Turnhalle, kochten gemeinsam und
ließen den Tag bei einem fröhlichen Grillfest
ausklingen. Die polnischen Schülerinnen
und Schüler waren in Gastfamilien unterge-
bracht, wodurch intensive sprachliche und
persönliche Kontakte entstehen konnten. Am
Ende der Woche reisten wir gemeinsam nach
München, erkundeten die Stadt und die baye-
rische Küche, bevor wir unsere Gäste am
Donnerstag zum Höhepunkt der Reise auf
den höchsten Punkt Deutschlands führten:
die Zugspitze.
Wir ziehen ein sehr positives Fazit, freuen
uns über die guten Beziehungen zu unseren
europäischen Nachbarn und sind schon ge-
spannt auf den Gegenbesuch in Kutno im
nächsten Jahr. Herr Gut, Geschichtslehrer

Shared Stories – Unsere Partnerschule aus Polen zu Besuch 

„Die Madremonte („Mutter des Gebirges“) ist
halb Wald, halb Frau,“ so die peruanisch-deut-
sche Geschichtenerzählerin Johanna Wollin,
die die sechsten Klassen der Internationalen
Schulen Geithain am 10. September 2025 mit
Geschichten aus der Welt der kolumbiani-
schen Gottheit Madremonte faszinierte. Im
Theater der Jungen Welt Leipzig saßen die
Kids dabei im Halbkreis um Wollin und
lauschten der manchmal flüsternden,
manchmal rufenden, manchmal krächzen-
den oder gar piepsenden Erzählerin, mal auf
Deutsch, mal auf Spanisch.  Wie ist das Ge-
treide eigentlich entstanden? Nein, nicht et-
wa durch lange menschliche Anstrengungen
und die sogenannte neolithische Revolution.
Ach was! Es war ein Fuchs, der mit den Vö-
geln im Himmel eine Party feierte, dort sich
mit Getreide vollstopfte und dann zur Erde
fiel und dabei alles Getreide auf der Erde ver-
teilte. Und dann gab es die Geschichte, wie
der Mond allen Kreaturen ihre Stimmen gab,
nur der Jaguar und die Maus schienen nicht
zufrieden. Ihre Stimmen waren vertauscht.

Natürlich korrigierte der Mond den Fehler am
Ende und die Tiere fanden wieder ihren Weg.
Die Sechser und ihre begleitenden Lehrkräfte
Herr Heerwagen und Frau Dr. Böttger gingen
während des Erzählens in einen rhythmi-
schen Dialog mit der Erzählerin. Ein ständi-
ges Ruf-und-Antwort-Spiel, das sie mit uns
einstudierte. Während die Erzählerin mit Per-
kussionsinstrumenten klapperte, waren die
Tierrufe meist Aufgabe der Schüler und Schü-
lerinnen, die den kleinen Raum bald mit al-
lerlei Dschungelgeräuschen füllten. Nur Herr
Heerwagen musste kurzzeitig als Vogel ster-
ben. Waren wir froh, dass es nur eine Ge-
schichte war! Was das Ganze aber nun mit
Deutsch zu tun hat? Es war eine wunderbare
Gelegenheit, den kulturellen Dialog zu pfle-
gen, sich in eine Situation zu begeben, in der
man nicht alles versteht, weil mehrere Spra-
chen gesprochen werden, in der man sich
aber auf vielleicht universelle Gesten und Ge-
sichtsausdrücke verlassen kann, um den
Sinn herzuleiten, sich einzufühlen. Erzähl-
kultur ist aber auch ein Erbe der Menschheit,

das wir heute fast verloren haben in Zeiten
von stets blauschimmernden Screens und
ChatGPT. War es also manchmal anstrengend
für die Kinder, den Geschichten lauschen zu
müssen? Vielleicht. Aber so haben wir auch
eine Tür in eine andere Welt geöffnet, durch
sie eintreten und weitere Geschichten spin-
nen können. Frau Dr.Böttger, Deutschlehrerin

A Journey in Two Languages – Theatergang 
zur Madremonte
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(Fast) strahlendes Spätsommerwetter, volle
Schulhöfe und eine große Portion Engage-
ment: So präsentierte sich am 17. September
das diesjährige Campusfest. Von 15.00 bis
20.00 Uhr feierten die Internationale Grund-
schule (IPSG), die Kindertageseinrichtung/
Hort Little Stars und die Internationalen
Schulen Geithain gemeinsam mit Eltern, Ge-
schwistern, Freunden und zahlreichen Gäs-
ten aus der Stadt.
Eröffnet wurde das Fest von Herrn School, der
in einer kurzen Ansprache die Bedeutung des
Miteinanders, den besonderen Charakter des
Campus und die wichtige Rolle der freien Bil-
dungsträger für Geithain betonte. Gemein-
sam mit Frau Dr. Simchen-Schubert blieb er
bis zum Ende der Veranstaltung vor Ort und
unterstrich so die Wertschätzung für das En-
gagement der gesamten Schulgemeinschaft.
Schon im Vorfeld hatten viele helfende Hän-
de zum Gelingen beigetragen: Eltern, Lehr-
kräfte, der Förderverein (vertreten durch Frau
Dr. Schulze und Frau Hendel), die Elternver-
tretung (unter Leitung von Frau Dr. Schulze)

sowie zahlreiche Freiwillige investierten Ta-
ge intensiver Vorbereitung. Ihr Einsatz wurde
belohnt: Das Fest wurde ein voller Erfolg.
Das Programm bot für jeden Geschmack et-
was: Bogenschießen, Torwandschießen, eine
Tombola mit attraktiven Gewinnen, kulinari-
sche Stände und ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm. Kita, Hort, Grundschule
sowie Oberschule und Gymnasium präsen-
tierten ihre Talente, ehe die Klassen 5 bis 7
mit dem SIS-Song den Abend stimmungsvoll
beschlossen. Für musikalische Glanzpunkte
sorgten außerdem Herr Roscher Reibert, Herr
Ayling und Herr Jansen, die gemeinsam mit
Jim (Klasse 9) auftraten.
Ein besonders bewegender Moment war die
Übergabe eines Spendenschecks in Höhe von
1.367,11 Euro an das Kinderhospiz Bärenherz.
Dieser Betrag war beim Spendenlauf der
Schülerschaft zusammengekommen – ein
beeindruckendes Zeichen für Solidarität und
Verantwortungsbewusstsein. Große Freude
bereitete auch die Tombola, deren Hauptprei-
se von einer charmanten „Losfee“ gezogen

wurden: Herr Roscher Reibert begeisterte das
Publikum mit Humor und Witz, sodass die
Auslosung selbst zu einem Programmhöhe-
punkt wurde.
Eine wichtige Rolle spielte auch die Schüler-
firma, die das Fest tatkräftig unterstützte. Be-
sonders hervorzuheben ist dabei die gute Zu-
sammenarbeit mit der Klasse 11, die die Ver-
antwortung für diesen Bereich im
kommenden Jahr übernehmen wird. Damit
ist der Grundstein für Kontinuität und neue
Ideen bereits gelegt.

Das Campusfest hat eindrucksvoll gezeigt,
wie lebendig und vielfältig Schulleben in
Geithain gestaltet werden kann. Es ist Aus-
druck einer starken Gemeinschaft, die weit
über den Unterricht hinauswirkt – als kultu-
reller, sozialer und bildungspolitisch bedeut-
samer Beitrag für die Stadt.

Die Einrichtungen Little Stars, International 
Primary School Geithain (IPSG) und die
Internationalen Schulen Geithain

One Campus, One Family – Gemeinschaft erleben beim Campusfest



Die Fremdsprachen-Kita „Little Stars“ darf weiterhin Kinder mehr-
sprachig auf das Leben vorbereiten. Das Verwaltungsgericht hat dem
Träger, der GGB, Recht gegeben und dem Stadtratsbeschluss zur Kom-
munalisierung widersprochen. Die Stadt Geithain hatte ohne Einbe-
ziehung der GGB, der Elternschaft und der Kita-Leitung beschlossen,
die freien Träger in städtische Trägerschaft zu überführen – trotz mas-
siver Proteste von Eltern und Teilen des Stadtrates. Argumentiert wur-
de, man könne die Arbeit „genauso gut und billiger“ leisten, ohne je-
doch die Konzepte, die Einrichtungen oder die Wünsche der Eltern tat-
sächlich zu prüfen. Gerade die Fremdsprachen-Kita hat in den
vergangenen Jahren durch intensive Weiterbildungen des Personals,
den Einsatz von Native Speakern und eigens entwickelter Software ei-
ne hohe Qualität in der bilingualen Bildung aufgebaut. Dies könne
nicht durch bloßes Lesen eines Konzepts ersetzt werden – so wenig,
wie man nach dem Lesen eines Flugzeughandbuchs ein Flugzeug
starten könnte. Das Gericht stellte klar: Die Stadt hat das Kita-Gesetz
und weitere gesetzliche Vorgaben missachtet und die Betroffenen
nicht ausreichend beteiligt. Die Kündigung der Rahmenvereinbarung

von Stadt und GGB wurde für unwirksam
erklärt. Damit darf die GGB die Fremd-
sprachen-Kita weiterführen. Auch die
Kündigung des Mietvertrags für die Es-
sensversorgung der Kita, der IPSG und
der Internationalen Schulen (Oberschule
und Gymnasium) hat für Unmut gesorgt.
Schon jetzt gibt es Beschwerden aus den
kommunalen Einrichtungen, dass die
Verpflegung nicht stimmig sei. Für die
GGB steht die Versorgung der Kinder an
erster Stelle – deshalb gibt es hierfür be-
reits einen Plan B.
Dank gilt allen Unterstützern aus der
Geithainer Bevölkerung, den Eltern und
Stadträten, die sich gegen diese unde-
mokratischen Beschlüsse gestellt und
das Campusfest aktiv unterstützt haben.
Das Fest stand unter dem Motto: „Den
Bildungsstandort erhalten – gemeinsam
lernen vom Kindergarten bis zum Gym-
nasium an einem Ort.“ RS

Verwaltungsgericht stoppt Kommunalisierung – 
„Little Stars“ bleibt in freier Trägerschaft
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„NEUE EINBLICKE“ WAS TUT SICH IN DEN GGB-KITAS?

Kita Rainbow

Vom 19. bis 20. Juni 2025 durften wir unsere
tschechischen Gastkinder herzlich bei uns
begrüßen. Die Aufregung war groß, als der
Bus an der Haltestelle eintraf und unsere
kleinen Gäste mit offenen Armen empfangen
wurden. Nach der Ankunft versammelten
sich alle im Kindergarten zu einer feierlichen
Begrüßung, bei der unsere Vorschüler ein lie-
bevoll vorbereitetes Programm aufführten.
Mit Liedern, Gedichten und kleinen Tänzen
bereiteten sie den tschechischen Kindern ei-
nen warmen Empfang. Anschließend ging es

auf eine gemeinsame Wanderung durch das
idyllische Härtensdorf. Auf dem Weg konnten
die Kinder die mit viel Liebe dekorierten Gär-
ten bewundern, die anlässlich der 875-Jahr-
Feier der Kirchgemeinde Härtensdorf gestal-
tet worden waren. Als besonderes Highlight
wartete unterwegs eine leckere Eisverkos-
tung auf alle – ein Genuss für Groß und Klein.
Zurück im Kindergarten klang der Tag mit ei-
ner gemütlichen Runde am Lagerfeuer aus.
Dort wurden Marshmallows geröstet und in
Lagerfeuerstimmung Pizza verspeist. Danach
bezogen die Kinder ihre Schlafplätze – denn
es stand eine aufregende Übernachtung im
Kindergarten an. Am nächsten Morgen stärk-
ten sich alle bei einem gemeinsamen Früh-
stück, bevor eine abwechslungsreiche, 
1,5-stündige Sprachanimation startete, orga-
nisiert vom Koordinierungszentrum
Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch
„Tandem“. Die Kinder nahmen begeistert an
verschiedenen Kennenlern- und Bewegungs-
spielen teil, die nicht nur für viel Spaß sorg-
ten, sondern auch das Miteinander stärkten
und sprachliche Barrieren schnell vergessen
ließen. Nach vielen gemeinsamen Erlebnis-
sen hieß es dann Abschied nehmen. Die Kin-
der begleiteten ihre tschechischen Freunde

zurück zum Bus und verabschiedeten sich
mit einem Lächeln – und vielleicht auch mit
ein paar Tränchen. Doch der Abschied ist
nicht für lange: Schon bald steht der Gegen-
besuch an – dann reisen unsere Kinder nach
Oloví und dürfen dort ebenfalls eine span-
nende Übernachtung erleben. Die Vorfreude
ist bereits groß! Das Team der Kita „Rainbow“ 

Unser Motto lautet dabei: Learning by doing!
- Lernen durch Handeln! Im Kinderland Mul-
dental bieten wir den Kindern vielfältige
Möglichkeiten, die Welt forschend und spie-

lerisch zu entdecken. Insgesamt verfügen wir
über drei spannende Lernwerkstätten:

Unsere Buchstabenwerkstatt. Hier entdecken
die Kinder spielerisch die Welt der Buchsta-
ben. Unser Ziel ist es, das sprachliche Be-
wusstsein zu fördern und den Wortschatz zu
erweitern. Mit viel Freude möchten wir den
Kindern die Sprache näherbringen und sie
beim Erlernen der Sprache unterstützen.

Unsere Mathematik- und Experimentier-
werkstatt. In dieser Werkstatt lernen die Kin-
der Zahlen, Mengen und erste mathemati-
sche Zusammenhänge kennen. Sie zählen,
sortieren, wiegen, messen und vergleichen –
und entdecken so, wie spannend und nütz-
lich Mathematik sein kann. Bei verschiede-
nen Experimenten werden unsere kleinen
Forscherinnen und Forscher aktiv: Sie erle-
ben naturwissenschaftliche Phänomene und
stellen Vermutungen auf, zum Beispiel: Was
schwimmt, was sinkt? Wie funktioniert ein

Magnet? Unser Ziel ist es, ein erstes natur-
wissenschaftliches Verständnis zu wecken
und die natürliche Neugierde sowie Lernbe-
reitschaft der Kinder zu fördern.

Unsere Kreativ- und Bewegungswerkstatt. In
der Kreativwerkstatt können die Kinder ma-
len, basteln, kleben, schneiden und bauen –
mit klassischen Alltagsmaterialien oder Din-
gen aus der Natur. Beim freien Gestalten drü-
cken die Kinder ihre Gedanken und Gefühle
aus und lassen ihrer Fantasie freien Lauf. Da-
bei wird nicht nur die Feinmotorik geschult,
sondern auch die Kreativität und Vorstel-
lungskraft gestärkt.
Die Bewegungswerkstatt findet im Turnraum
statt. Hier können sich die Kinder in vielfäl-
tiger Weise bewegen: klettern, balancieren,
springen, rollen und tanzen. So werden Moto-
rik, Körpergefühl und Koordination spiele-
risch gefördert.

Ihr Erzieher-Team vom Kinderland Muldental

Besuch unserer tschechischen Gastkinder – zwei unvergessliche Tage 
voller Erlebnisse

Unsere Lernwerkstätten – Lernen mit allen Sinnen
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Abschlussfest Hort – We Did it!
Am Dienstag, den 24. Juni 2025, hat der Hort des Kinderlandes Mulden-
tal sein großes Jahresabschlussfest gefeiert. Mit einem lachenden und
einem weinenden Auge verabschiedeten wir unsere Viertklässler – sie
machen sich nun auf den Weg zu ihrem nächsten großen Abenteuer.
Um 14 Uhr starteten wir gemeinsam mit einer süßen Überraschung:
Jeder durfte sich ein leckeres Eis vom Eiswagen Eismaik aus Penig
schmecken lassen. Danach sorgten lustige Wasserspiele für viel Freu-
de und Abkühlung bei bestem Sommerwetter. Es war eine rundum ge-
lungene Feier für alle Kinder. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die diesen
besonderen Tag möglich gemacht haben!

Am Freitag, den 13. Juni 2025, haben unsere
Vorschüler ihr Zuckertütenfest gefeiert – ein
ganz besonderer Tag voller Überraschungen
und schöner Momente! Der Tag begann mit ei-
nem spannenden Ausflug in die Kellerberge
nach Penig. Unter Tage zeigten sich die Kinder
sehr interessiert und stellten viele Fragen rund
um das Thema Bergbau. Auf dem Rückweg leg-
ten wir eine Entspannungspause auf dem
Waldspielplatz in Wolkenburg ein – dort konn-
ten sich die Kinder austoben und neue Kraft

tanken. Zur großen Freude aller gab es Pizza
zum Mittag – eine gelungene Überraschung,
die für strahlende Gesichter sorgte! Wieder zu-
rück im Kinderland Muldental erwartete die
Vorschüler eine weitere Überraschung: Die
Hortkinder führten ein liebevoll gestaltetes
Schattentheater auf, das alle begeisterte. 
Anschließend präsentierten sie einen einstu-
dierten Tanz in ABC-T-Shirts – als fröhliche
Einstimmung auf die bevorstehende Grund-
schulzeit. Gemeinsam mit den Hortkindern

pflanzten unsere Vorschüler sogar ihren eige-
nen Baum im Hortgelände – ein bleibendes
Symbol für diesen besonderen Lebensab-
schnitt. Seitdem kümmern sie sich mit großer
Sorgfalt darum und gießen ihn regelmäßig.
Zum Abschluss erhielten alle Vorschulkinder
feierlich ihre Zuckertüten – ein unvergessli-
cher Moment! Es war ein wundervoller und er-
eignisreicher Tag. Ein herzliches Dankeschön
an alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die
dieses besondere Fest möglich gemacht haben!

Unsere Ladybugs haben an einem sonnigen Vormittag den Wald mit
all seinen Facetten spielerisch erkundet. Dafür wurden verschiedene
Gruppen gebildet, und die Kinder erhielten jeweils eine gestaltete Ei-
erpappe mit verschiedenen Farben, Formen und Bildern von typischen
Waldgegenständen. Beim Spaziergang durften die Kinder nun versu-
chen, ihre Eierpappen mit den passenden Naturmaterialien zu füllen.
Schnell wurden Blätter, Blüten, Moos, Rinde, Steine, kleine Äste und
vieles mehr gesammelt. So entstanden bunte und abwechslungsreiche
Sammlungen in den Eierkartons. Die Waldschatzsuche ist eine tolle
Outdoor-Aktivität, um mit den Kindern den Wald mit all seinen klei-
nen und großen Wundern zu entdecken. Unser kleines Abenteuer wur-
de zum absoluten Highlight, als die Kinder auch kleine Tiere wie Käfer,
Schnecken und Spinnen entdeckten. Die Freude war groß! Ihr Erzieher-
Team vom Kinderland Muldental

In den diesjährigen Sommerferien reisten die
Kinder der Kita „Little Stars“ einmal um die
Welt – ganz ohne Flugzeug, dafür mit jeder
Menge Fantasie. Unter dem Motto „Our Jour-
ney around the world“ haben wir verschiede-
ne Kontinente kennengelernt und viele span-
nende Abenteuer erlebt. Zu Beginn unserer

Weltreise lernten die Kinder die fünf Konti-
nente kennen: Europe, Asia, Africa, America
and Australia. Gemeinsam wurden Flaggen
gemalt und große Weltkarten gestaltet – und
ganz nebenbei viele neue Wörter wie „coun-
try“, „continent“ oder „hello“ in verschiedenen
Sprachen gelernt.

Besonders lecker wurde es in der Woche rund
um den Kontinent Asien. Passend zum Land
Indien haben die Kinder mit viel Begeisterung
Glückskekse gebacken und mit kleinen Nach-
richten gefüllt: „You are a good friend!“ oder
„Today is your lucky day!“ sorgten für viele
strahlende Gesichter.

Eine Waldschatzsuche im Kindergarten

Unser Zuckertütenfest – Our School Leavers' Party

Sommerferien in der Kita „Little Stars“ – A Colorful Journey Around the World
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Kita Little Stars

In der Amerika-Woche hieß es dann: „Let’s
dance!“ Die Kinder übten amerikanische Tän-
ze, bewegten sich zur Musik und hatten gro-
ßen Spaß dabei, neue Rhythmen und Bewe-
gungen auszuprobieren.
Beim Kontinent Afrika wurde es besonders
kreativ. Es gab eine große „Sandcastle Compe-

tition“ – einen Sandburgen-Wettbewerb in
unserem schönen großen Garten. Die Kinder
gestalteten tolle Bauwerke und Tiere aus
Sand. Außerdem bastelten sie bunten Holz-
schmuck im afrikanischen Stil – mit Perlen,
Farben und viel Fantasie. Zum Abschluss der
Afrika-Woche wartete ein aufregender Safari-

Parcours im Garten. Die Sommerferien in der
Kita „Little Stars“ waren für alle Kinder eine
spannende, kreative und fröhliche Zeit. Sie
haben viel über die Welt gelernt und dabei
entdeckt: „Our planet is full of colors, music
and friendship!“
Lilly Oswald, Kita Little Stars

Ein echtes Highlight war in diesen Sommer-
ferien unser Ausflug ins Waldbad Colditz. 
Trotz wechselhaften Wetters ließen sich die
Kinder vom Hort „Little Stars“ Geithain die
Freude am Wasser nicht nehmen – im Gegen-
teil: Mit Begeisterung und Teamgeist nutzten
sie jede Gelegenheit zum Schwimmen, Spie-
len und Trainieren.

Ein besonderes Highlight: Viele Kinder konn-
ten in dieser Woche große persönliche Erfolge
feiern. Insgesamt 27 Schwimmabzeichen
wurden mit Stolz verliehen – darunter neun-
mal das Silberne Abzeichen, 15-mal Bronze

sowie dreimal Seepferdchen für unsere jüngs-
ten Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Eine
tolle Leistung, die zeigt, wie wichtig und wirk-
sam solch praxisnahe Angebote in den Ferien
sind.

Wir bedanken uns herzlich beim Team des
Waldbads Colditz für seinen engagierten Ein-
satz. Das Schwimmlager war für alle Beteilig-
ten ein rundum gelungenes Erlebnis und wird
sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Lucas Purschke
Hort Little Stars

Ferienprogramm Hort Little Stars: „Schwimmlager“ 
im Waldbad Colditz – ein voller Erfolg!
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Kita Spatzennest Meerane

„NEUE EINBLICKE“ WAS TUT SICH IN DEN GGB-KITAS?

Am 20. Mai 2025 war Weltbienentag. Pas-
send dazu hat unsere Mäusegruppe über
einen längeren Zeitraum an dem span-
nenden Projekt „Der Bienenwald“ gearbei-
tet. Dieses wunderbare Projekt mit zahl-
reichen tollen Materialien wurde uns von
den lieben Stadtwerken Meerane ge-
schenkt. Wir erhielten einen riesengro-
ßen Bienenwald – sogar größer als wir
selbst! Außerdem durften wir uns über
superleckeren Honig und kuschelige
Stofftiere freuen. Weitere Materialien und
Naturprodukte aus dem Bienenwald wa-
ren unter anderem Lupen, mit denen wir auch die kleineren Waldbe-
wohner ganz genau betrachten konnten, Blumensamen, die für die
fleißigen Bienchen besonders wichtig sind, sowie Schablonen von an-
deren Waldbewohnern wie dem Eichhörnchen oder dem Buntspecht.
Diese Schablonen schnitten wir aus und klebten sie auf Milchkartons
– so lernten wir neben den Bienen auch viele weitere Tiere aus dem
Wald kennen. Natürlich durfte eine Honigverkostung nicht fehlen. Da-
bei waren wir teilweise sehr erstaunt, wie lecker purer Honig eigent-
lich schmeckt. Und natürlich waren wir auch auf Bienensuche im
Wald! Spatzennest Meerane

Unsere Vorschüler machen den Pflaster-
pass – Little Heroes Learning First Aid

Unsere Vorschüler hatten einen ganz besonderen Tag: Sie haben
ihren Pflasterpass gemacht! Mit viel Neugier und Spaß haben sie
gelernt, wie man kleine Wunden versorgt, Pflaster richtig klebt
und was bei einem Unfall zu tun ist. Kein Wunder, dass es überall
in der Kita „Verletzte“ mit Verbänden und Pflastern zu sehen gab
– natürlich alles nur zum Üben! Die ganze Kita war in Aufregung
und unsere kleinen Ersthelfer sehr stolz auf ihre neuen Fähig-
keiten. Ein toller Tag für die ABC-Spatzen – und ein wichtiger
Schritt auf dem Weg in die Schulzeit! Spatzennest Meerane

World Bee Day: Ein großes Abenteuer
mit unserem Bienenwald

Piratenfest: Ahoy and Thank You 
for a Successful Pirate Party
Am 5. Juni 2025 war es endlich so weit: Unser Kita-Gelände verwan-
delte sich in eine echte Pirateninsel – mit allem, was dazugehört! Un-
sere Kinder erlebten einen abenteuerlichen und fröhlichen Tag voller
Spiel, Spaß und Überraschungen.Ein ganz besonderes Highlight war
der Tanzauftritt unserer Vorschulkinder, die mit viel Herzblut, Begeis-
terung und Stolz ihr einstudiertes Piratenprogramm präsentierten –
tosender Applaus war garantiert!

An unseren verschiedenen Piratenstatio-
nen konnten sich die kleinen Freibeuter
so richtig austoben: Ob bei der Hinkebein-
sause, dem Sturm auf der Planke, Piraten-
Peng, der Schatzsuche im Sandkasten, in
der Bastelstraße, beim Piratenschminken
oder mit coolen Piratentattoos – für jeden
war etwas dabei! Auch kulinarisch war
bestens für alle gesorgt: Ein herzliches
Dankeschön an alle Eltern, die so leckere
Muffins und Kuchen mitgebracht haben –
das war ein voller Genuss! Ein weiteres großes Dankeschön geht an
die Papas, die fleißig den Grill geschwungen und uns mit köstlichen
Rostern versorgt haben.Nicht zu vergessen: unsere Hüpfburg, die von
den Kindern begeistert gestürmt wurde – ein besonderer Dank gilt
dem Autohaus Honda Lorenz, das uns die Hüpfburg freundlicherweise
gesponsert hat! Auch beim Auf- und Abbau konnten wir uns auf die
tatkräftige Hilfe der Eltern verlassen – vielen lieben Dank für eure Un-
terstützung! Wir danken allen Familien für dieses wunderschöne Fest
– für das Lachen, die gute Stimmung und das tolle Miteinander. Es
war ein rundum gelungener Tag, an den wir uns noch lange gern er-
innern werden! Spatzennest Meerane
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„NEUE EINBLICKE“ WAS TUT SICH IN DEN GGB-KITAS?

Kita Spatzennest Meerane

Am 08.08.2025 haben unsere ehemaligen ABC-Spatzen ihre große Rei-
se in die Schule angetreten. In unseren Herzen schwingt noch die

wunderschöne gemeinsame Kitazeit nach. Tag für Tag haben wir die-
ses Jahr gemeinsam geschaut, ob die Zuckertüten am Zuckertüten-
baum gewachsen sind. Und ja, das waren sie. Von Woche zu Woche
wurden sie immer größer. Doch plötzlich… waren welche verschwun-
den! Das geheimnisvolle Zuckertütenmonster hatte zugeschlagen!
Beim Zuckertütenfest versammelte sich die ganze Kita, um Abschied
zu feiern. Jedes Kind bekam einen Blumenstrauß, wir sangen Lieder,
lachten und erinnerten uns an so viele schöne Momente. Dann kam
eine Nachricht vom Monster – es hatte alle Zuckertüten geklaut! Nur
mit einer Schatzkarte konnten unsere ABC-Spatzen sie finden. 
Die Spur führte uns zum Reiterhof, und mit der Kutsche ging es zurück
zur Kita, wo wir gemeinsam mit Eltern ein fröhliches Fest feierten.
Nach einer aufregenden Übernachtung in der Kita war am nächsten
Morgen die Überraschung perfekt: Das Zuckertütenmonster hatte alle
Zuckertüten zurückgebracht. Wir wünschen unseren Schulkindern ei-
ne wundervolle erste Schulzeit und werden euch immer mit ganz viel
Freude und Liebe in Erinnerung behalten. Ihr seid für immer ein Teil
unserer Kita-Familie!  Spatzennest Meerane

Abschied: Our ABC Sparrows Fly Off

Eine aufregende Reise durch die Welt der Far-
ben fand ihren krönenden Abschluss in einem
bunten Farbenfest. In den vergangenen Wo-
chen haben sich die kleinen Hummeln inten-
siv mit den Farben Rot, Gelb, Grün und Blau be-
schäftigt. Dabei sind viele tolle Kunstwerke
entstanden. Mit Gelb malten wir eine strahlen-
de Sonne, aus Grün wurde ein fröhlicher
Frosch, und mit Blau wurde experimentiert.
Verschiedene rote und gelbe Lebensmittel
wurden probiert – ganz Mutige wagten sogar
einen Biss in eine saure Zitrone! Aus roten
Himbeeren zauberten wir ein leckeres Eis.
Kleine Spiele rund um das Thema Farben be-
gleiteten unseren Alltag. Purple and Orange
were also included. Gemeinsam mischten wir

Rot und Gelb, um Orange zu entdecken und ei-
ne Orange zu malen. Für die Pflaume kombi-
nierten wir Rot und Blau – zwei besonders be-
liebte Farben bei den Hummeln. Zum Ende un-
seres Projekts wurde es richtig kunterbunt:
Jeder durfte seine Lieblingsfarbe tragen, und
wir feierten ein fröhliches Farbenfest. Wir star-
teten mit einem bunten Frühstück in den Tag
– natürlich durften unsere selbstgebackenen,
farbenfrohen Kekse dabei nicht fehlen! Tan-
zen, Spielen und Lachen standen auf dem Pro-
gramm. Die Reise durch die Welt der Farben
war für alle ein großes Erlebnis. Jedes Kind hat
sich eine Urkunde und eine leckere Medaille
verdient. Ihr seid echte Farbenmeister – Good
job! Kita Spatzennest Niederwürschnitz

Kita Spatzennest in Niederwürschnitz

Red, Yellow, Green and Blue – 
The World of Colours Is Beautiful
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Kita Spatzennest in Niederwürschnitz

„NEUE EINBLICKE“ WAS TUT SICH IN DEN GGB-KITAS?

Schon war es wieder soweit… Die großen
Spatzen aus dem „Spatzennest“ verließen das
Nest und flogen in die Schule. Bevor es jedoch
so weit war, erlebten die Schulanfänger noch
einige tolle Momente. Zur Abschlussfahrt
fuhren wir in diesem Jahr nach Geyer. Zuerst
ging es zu „Tonis Haus der Steine“. Dort
schürften die Kinder im Bach nach Steinen
und entdeckten dabei so manchen tollen
Schatz. Diese durften sie natürlich mit nach
Hause nehmen. Nach einer Stärkung mit
Pommes und Nuggets tobten sich die Kinder
auf dem Spielplatz nach Herzenslust aus. So
klang der Nachmittag gemütlich aus. Am
Freitag, dem 20.06., fand unser Zuckertüten-
fest statt. Alle Kinder und Eltern trafen sich
am späten Nachmittag am Zuckertütenbaum.
Dort präsentierten die Kinder den Eltern ein
kleines Programm, bei dem auch so manche
Träne floss. Als das Programm beendet war,
bekamen wir Besuch von der Zuckertütenfee.
In ihrem Wagen hatte sie für jedes Kind eine
tolle Zuckertüte. Doch die gab es nicht ein-
fach so – die Kinder mussten zuerst bewei-
sen, wie gut sie sich untereinander kannten.
Mit kleinen Aufgaben oder Sprüchen errieten
sie, wer die nächste Zuckertüte erhielt. Da-
nach war endlich Zeit für die große Hüpfburg
oder eine Stärkung am reich gefüllten Buffet.
Vielen Dank an alle fleißigen Helferinnen und
Helfer! Gegen Abend wurden die Kinder mit
einem kleinen Theaterstück überrascht, das
die Eltern für sie aufführten. Dann hieß es Ab-
schied nehmen von Mama und Papa, denn ei-
ne Pferdekutsche wartete auf die Kinder.
Doch damit war das Fest noch nicht zu Ende:
Bei unserer Ankunft hatten viele fleißige Hel-
fer bereits alles vorbereitet, und die Kinder

konnten noch im Garten spielen, bis sich
schließlich alle für die Übernachtung im Kin-
dergarten bereit machten. Nach diesem auf-
regenden Tag dauerte es auch nicht lange, bis
alle eingeschlafen waren. Am nächsten Mor-
gen stärkten wir uns bei einem gemeinsamen
Frühstück im Garten. Nach und nach trafen
die ersten Eltern ein. Gemeinsam ließen wir

viele bunte Luftballons steigen, bevor es
schließlich nach Hause ging – um endlich die
Zuckertüte auszupacken. Wir bedanken uns
bei allen für die schöne Zeit und die gute Zu-
sammenarbeit! Ein Apfelbaum und eine rus-
tikale Bank werden uns immer an die „Mäuse“
erinnern. The Mice-Kids with Nadine und Annett,
Spatzennest Niederwürschnitz

Bye, Bye Kindergarten

Ein neues, aufregendes Kindergartenjahr liegt vor uns – das letzte, das wir gemeinsam im „Spatzennest“ verbringen werden. Wir sind die Kinder
der „rabbit group“ und starten nun in die Vorschule. Pünktlich zum Schulstart erhielten wir einen Brief samt großer Zuckertüte. Wir staunten
nicht schlecht, als uns Annett den Brief vorlas: Er kam di-
rekt aus dem Zuckerwald von der Zuckertütenfee. Sie er-
zählte uns, was wir bis zum Schulbeginn noch alles lernen
werden, wie spannend die Welt der Zahlen und Buchstaben
ist und wie toll es ist, ein Buch selbst lesen zu können. Na-
türlich gab es auch den einen oder anderen Tipp zum rich-
tigen Gießen unseres Zuckertütenbaumes. Das Beste: In der
großen Tüte war für jedes Kind eine kleine Zuckertüte. Sie
soll uns das Lernen versüßen und uns Mut für das nächste
große Abenteuer – die Schule – machen. Schon diese Woche
stand der Buchstabe „M“ auf dem Programm. Wir haben ihn
in Druckschrift geschrieben, eine Maus aus dem großen „M“
gebastelt und viele Wörter gesammelt, die mit „M“ beginnen.
Bis bald eure Hasen mit Annett, Spatzennest Niederwürschnitz

We Are the Next School Starters – Start Ins Aufregende Vorschulabenteuer
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„NEUE EINBLICKE“ WAS TUT SICH IN DEN GGB-KITAS?

Kita Rosarium

Am 15. August 2025 hieß es im Rosarium: „Vor-
hang auf und Manege frei!“ Mitarbeiter des Ju-
gendclub Beverly Hills e. V. Meerane waren zu
Gast und verwandelten den Garten der Ein-
richtung in eine kunterbunte Zirkuswelt. Be-
sonders die Jüngsten – die drei- bis vierjähri-
gen Kinder – durften an diesem Vormittag in
die Rollen von Akrobaten, Clowns und sogar
wilden Tieren schlüpfen. Nach einer fröhli-
chen Begrüßung und einem schwungvollen

Aufwärmtanz mit dem Zirkusdirektor ging es
in Kleingruppen an die Stationen. Ob beim
Seiltanz, beim mutigen Löwensprung oder in
der Clownsschule – überall gab es staunende
Gesichter, viel Gelächter und kleine, große Er-
folgserlebnisse. Auch an Geschicklichkeit und
Akrobatik konnten sich die Kinder ausprobie-
ren und dabei ihr Können unter Beweis stellen.
Als Erinnerung erhielten alle Teilnehmer ein
Abzeichen und durften ihre bunten Tiermas-

ken und Clownsnasen stolz mit nach Hause
nehmen. So blieb der Vormittag nicht nur ein
bewegungsreiches Erlebnis, sondern auch ein
Stückchen Zirkus für daheim. Ein herzliches
Dankeschön geht an Sebastian Reichenbach,
Max Jurich und ihre Mitarbeiterin vom Ju-
gendclub Beverly Hills e. V. Meerane. Sie
schenkten den Kindern einen Vormittag voller
Freude, Bewegung und Magie – ein Erlebnis,
das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Curtains Up at the Rosarium – Little Performers Take the Stage

Die Fremdsprachenkindertagesstätte Rosari-
um beweist, dass die größten Abenteuer oft di-
rekt vor der Haustür liegen – oder besser ge-
sagt, im eigenen Garten. Während die letzten
Birnen gepflückt und genascht werden und die
Äpfel erntereif sind, hat im weitläufigen, grü-
nen Reich des Kindergartens eine besondere
Zeit begonnen: die Kastanienzeit. Jedes Jahr
aufs Neue ist die Freude der Kinder unermess-
lich, wenn die drei großen Kastanienbäume ih-
re Früchte fallen lassen. Das Sammelfieber
packt die Kleinen im Nu, und es beginnt ein
spielerischer Wettbewerb, wer die meisten
glänzenden Kugeln in den Händen hält. Doch
das Sammeln ist nur der Anfang. Die Kasta-
nien wecken die Kreativität der Kinder. Aus
den gesammelten Schätzen entstehen fanta-
sievolle Kunstwerke, wie zum Beispiel eine
lange Kastanienschlange, die sich durch den
Garten schlängelt. Die Erzieherinnen greifen
dieses Interesse auf und integrieren es spiele-
risch in den Alltag. So werden die runden Kas-
tanien auf dem Papier umkreist – eine Übung,
die nicht nur die Schwungkraft fördert, son-
dern den Kindern auch große Freude am Ent-
decken neuer Formen und Muster bereitet.

Der Garten des Rosariums ist in diesen Tagen
ein Ort der Freude, der Entdeckungen und der
Kreativität – ein grünes Klassenzimmer, in
dem die Natur selbst die spannendsten Ge-
schichten schreibt. Kita Rosarium

Kastanienzeit im Rosarium



Zukünftig werden verstärkt Projekte mit Mexiko, China, Ägypten, Ma-
rokko, Kamerun und Vietnam aufgebaut. Diese gehen weit über die rei-
ne Sprachausbildung hinaus und umfassen:
•      Online-Kurse für Schülerinnen und Schüler dieser Länder zur Vor-

bereitung auf Studium und Abitur,
•      Besuchsprogramme in Sachsen, bei denen Delegationen die deut-

schen Bildungsmöglichkeiten direkt kennenlernen – erste Erfolge
zeigen sich bereits durch den Besuch chinesischer Delegationen,
weitere folgen u. a. aus Mexico City,

•      Sprachförderung für internationale Lehrkräfte, insbesondere in
Fachsprache, die zusätzlich durch die Möglichkeit, telc-Prüfungen
abzulegen, ergänzt wird.

Neben den internationalen Projekten entwickeln sich auch die FSP-
Kurse dynamisch weiter. Gleichzeitig intensivieren sich die Partner-
schaften zu Hochschulen und Universitäten, wodurch junge Men-
schen noch gezielter auf akademische Karrieren vorbereitet werden
können. Die SBG beweist damit eindrucksvoll: Sie bleibt nicht stehen,
sondern baut konsequent neue Standbeine auf – immer mit dem Ziel,
Bildung international zu vernetzen und Menschen die besten Voraus-
setzungen für ein selbstbestimmtes Leben zu vermitteln. RS

Internationale Vernetzung als Schlüssel an der STUDIENCOLLEG-
Bildungsgesellschaft mbH Glauchau (SBG)
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SIS  & PARTNER

Am Donnerstag, dem 15. Januar 2026, findet an der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau (WHZ) von 8:30 bis 13:00 Uhr der nächste Hochschulinforma-
tionstag statt. 
Zum Hochschulinfotag können sich Schülerinnen und Schüler an zahlreichen
Infoständen, bei Vorträgen und bei Campus- und Laborführungen über die Stu-
dienangebote der WHZ sowie zu den Themen Studienfinanzierung, Wohnen
und Studentenleben informieren. Neben den Präsenzangeboten gibt es auch
wieder digitale Formate, die von zu Hause genutzt werden können. Zentrale
Infopunkte in Zwickau sind die Aula Innenstadt (Peter-Breuer-Straße 3) und
das Hörsaalzentrum auf dem Campus Scheffelstraße (Scheffelstraße 39). 

Vielfalt vor Ort: „Studieren geht nicht nur in den Großstädten, sondern auch hier
vor Ort. Die WHZ bietet rund 60 Studiengänge in den Bereichen Technik, Wirt-
schaft, Sprachen, Gesundheit und Angewandte Kunst. Der Hochschulinfotag ist
eine sehr gute Möglichkeit, sich über die vielfältigen Studienangebote zu infor-
mieren, Fragen zu stellen und Professoren, Mitstudenten und Studienort unmit-
telbar kennenzulernen“, erklärt Organisatorin Amy Katharina Martin. Der Hoch-
schulinformationstag am 15. Januar ist eine sachsenweite Veranstaltung. Säch-
sische Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II sind an dem Tag vom
Unterricht freigestellt. Alle Informationen zum Programm finden sich auf der
Website der WHZ unter www.whz.de/hit Quelle: V. Herrmann/WHZ

Hochschulinfotag: So läuft das Studium an der Hochschule Zwickau



Die telc-Außenstelle der Saxony International School - Carl Hahn (SIS)
in Kairo erfreut sich wachsender Nachfrage und hat sich als aner-
kanntes Qualitätszentrum etabliert. In einem kontinuierlich weiter-
entwickelten Testverfahren werden die Vorkenntnisse der Bewerber
überprüft. Mündliche Tests in wechselnder Form verhindern reines
Auswendiglernen. Nur Teilnehmende mit mindestens 70 von 100
Punkten werden zur regulären telc-Prüfung zugelassen.

Am Prüfungstag wird streng kontrolliert, um Manipulationen durch
Hilfsmittel auszuschließen. Die Korrektheit und Transparenz des Ver-
fahrens werden zunehmend geschätzt. Vorteil für die Teilnehmenden:
Sie wissen bereits im Vorfeld, ob ihre Sprachkenntnisse ausreichen
oder ob ein weiterer Deutschkurs sinnvoll ist – das spart Kosten bei
einem möglichen Nichtbestehen. Besonders erfreulich: Inzwischen
kann auch das telc C1-Hochschulzertifikat in Kairo abgelegt werden,
was besonders für Akademikerinnen und Akademiker mit Studienin-
teresse im deutschsprachigen Raum attraktiv ist.

Ein besonderer Dank gilt telc Deutschland für die fachliche Unterstüt-
zung sowie der Deutschen Botschaft in Kairo für den hervorragenden
Informationsaustausch.

Auch im Bereich der Studienvorbereitung entstehen neue Chancen:
Die Saxony Egypt University (SEU) kooperiert seit diesem Studienjahr

eng mit der Badr University in Kairo (BUC) und dem Studienkolleg
Glauchau. Ziel ist die Einrichtung einer offiziellen Niederlassung des
Studienkollegs Glauchau auf dem SEU-Campus, um geeignete Absol-
ventinnen und Absolventen für ein Studium an sächsischen Hoch-
schulen zu gewinnen. Das Kolleg bezieht dafür eigene Räume vor Ort,
was auch durch entsprechende Beschilderung sichtbar gemacht wird.

Internationale Bewerberinnen und Bewerber für ein Studium in
Deutschland benötigen ein anerkanntes Abitur oder eine begonnene
akademische Ausbildung in Ägypten sowie zertifizierte Deutsch-
kenntnisse – in der Regel mindestens auf dem Niveau B1. In der Kai-
roer Niederlassung des Studienkollegs erfolgt zunächst ein Testver-
fahren. Danach bewerben sich die Teilnehmenden an einer deutschen
Hochschule. Erst nach erfolgreicher Zulassung beginnen die Deutsch-
Ausbildung bzw. die Vorbereitung auf die Feststellungsprüfung.

Nach bestandener Zwischenprüfung in Ägypten setzen die Studieren-
den ihr Studium im zweiten Semester am Studienkolleg Glauchau fort.
Dort absolvieren sie die Feststellungsprüfung in den T- oder W-Kursen
(Technik oder Wirtschaft), die umfassende Prüfungen in Mathematik,
Physik und weiteren fachspezifischen Fächern beinhaltet. Ein erfolg-
reicher Abschluss öffnet den Weg zu einem Studium an einer sächsi-
schen Hochschule.

RS

Brücke nach Sachsen: 
telc-Prüfungen und Studienkolleg starten in Kairo durch
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GLOBAL  IM  BLICK

Am 13. September 2025 eröffnete die Saxony International School –
Red Sea (SIS RS) in Hurghada pünktlich zum neuen Schuljahr mit ins-
gesamt 200 Schülerinnen und Schülern. Wie an der SIS Cairo West be-
ginnt die Ausbildung bereits in der Krippe, setzt sich über die Vorvor-
schule und Vorschule fort und bietet Bildung nach unserem bilingua-
len Lehrplan derzeit von Klassenstufen 1 bis 9 an– selbstverständlich
nach unserem bewährten deutschen SIS-Konzept. Das Schulgebäude
wurde im Vorfeld umfangreich saniert, modernisiert und an unsere
hohen Qualitätsstandards angepasst. Der Schulanfang der ersten
Klasse wurde analog nach deutschem Vorbild gefeiert – mit festlicher
Zeremonie und der traditionellen Zuckertüte, die für strahlende Kin-
deraugen sorgte. SIS-Schulkleidung trägt man hier auch mit Stolz. Die
SIS ist mittlerweile auch in Ägypten zu einer anerkannten Marke ge-
worden. Nicht nur im Schulbereich, sondern ebenso im Bereich der
Berufsausbildung, in den attraktiven Studienrichtungen unserer SEU
(Saxony Egypt University) sowie in der Kfz-Akademie erfreut sie sich
großer Beliebtheit. Wir erwarten eine Vielzahl an Synergien zwischen
Ägypten und Deutschland – sowohl im Schüleraustausch, bei der Ar-
beitskräftevermittlung, in der Partnerschaft mit sächsischen Univer-
sitäten, als auch in der Studienvorbereitung am Studienkolleg. RS

Start der Saxony International School – Red Sea in Hurghada



Die Gewinnung internationaler Fachkräfte gewinnt zunehmend an Bedeutung und die SIS Middle East (SIS ME) steht dabei im Zentrum einer
richtungsweisenden Entwicklung. Im Rahmen einer landesweiten Ausschreibung der ägyptischen Regierung wurde der SIS ME offiziell der
Zuschlag erteilt, die gesamte Koordination der Arbeitskräftevermittlung nach Deutschland zu übernehmen. Diese verantwortungsvolle Aufgabe
umfasst die sprachliche Qualifizierung über die telc-Zertifizierungsstelle in Kairo, die Durchführung der erforderlichen Prüfungen von A1 bis
C2 sowie die gezielte Vermittlung qualifizierter Fachkräfte an deutsche Unternehmen. Der feierliche Auftakt dieses bedeutenden Projekts fand
in Anwesenheit des ägyptischen Premierministers statt, der den offiziellen Startschuss gab und die enge Zusammenarbeit zwischen den Part-
nerländern würdigte. Auf deutscher Seite arbeitet die Saxony International School - Carl Hahn eng mit der Industrie- und Handelskammer (IHK),
der Handwerkskammer (HWK) sowie mit namhaften Konzernen und Großunternehmen zusammen, um den konkreten Bedarf an qualifizierten
Fachkräften zu ermitteln. Ziel ist es, auf dieser Grundlage geeignete Bewerberinnen und Bewerber aus Ägypten gezielt und bedarfsorientiert
nach Deutschland zu vermitteln. Diese Partnerschaft verbindet Bildung, Qualifizierung und wirtschaftliche Entwicklung auf beispielhafte Weise
– ein Projekt, das Perspektiven schafft, Brücken baut und einen wertvollen Beitrag zur Lösung des Fachkräftemangels in Deutschland leistet.
Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Partnern in Ägypten, in Sachsen sowie der Saxony International School - Middle East und der Saxony
International School - Carl Hahn, die mit großem Engagement, Vertrauen und Tatkraft an dieser gemeinsamen Zukunftsaufgabe mitwirken. RS

Internationale Arbeitskräftegewinnung – 
eine gemeinsame Brücke zwischen Ägypten und Deutschland





n    Internationale Grundschule Glauchau (IGS)
       Schulleiterin: Bianka Teichmann
       08371 Glauchau, Lindenstraße 28
       Telefon: 03763 440894, Fax: 03763 501170
       igs@saxony-international-school.de
       www.internationale-grundschule-glauchau.de

n    Internationale Grundschule Crinitzberg (IGC) 
       Schulleiterin: Stefanie Zanner
       08147 Crinitzberg, Bergstraße 1a
       Telefon: 037462 280696, Fax: 037462 280698
       igc@saxony-international-school.de
       www.internationale-grundschule-crinitzberg.de

n    International Primary School Stollberg (IPS)
       Schulleiterin: Filipina Garcia-Kohn
       09366 Stollberg, Glückaufstraße 29
       Telefon: 037296 935984, Fax: 037296 935987
       info@international-primary-school.de
       www.international-primary-school.de

n    International Primary School Geithain (IPSG)
       Schulleiterin: Janine Möbius 
       04643 Geithain, Straße der Deutschen Einheit 6
       Telefon: 034341 339230, Fax: 034341 339229
       ips-geithain@saxony-international-school.de
       www.international-primary-school-geithain.de

n    International Primary School Frankenberg (IPF)
Schulleiterin: Petra Fischer
09669 Frankenberg, Kopernikusstraße 26 
(Zugang über Mühlbacher Straße 7)
Telefon: 037206 884201
ipf@saxony-international-school.de
www.international-primary-school-frankenberg.de 

n    International Primary School Meerane (IPM)
       Schulleiter: Jeremia Eis
       08393 Meerane, Chemnitzer Straße 15
       Telefon: 03764 4012769
       ipm@saxony-international-school.de
       www.international-primary-school-meerane.de

n    Internationale Oberschule Meerane (IOM)
       Schulleiterin: Stine Kazzer
       08393 Meerane, Chemnitzer Straße 15
       Telefon: 03764 570037 
       iom@saxony-international-school.de
       www.internationale-oberschule-meerane.de

n    Internationales Gymnasium Meerane (IGM)
       Schulleiterin: Kerstin Sommer
       Junior Highschool: Pestalozzistraße 25, 08393 Meerane
       Telefon: 03764 2331
       igm@saxony-international-school.de
       Highschool: Pestalozziplatz 4, 08393 Meerane
       Telefon: 03764 4018805
       igm-highschool@saxony-international-school.de

n    Internationale Oberschule Neukirchen (IOS)
       Schulleiter: Ingo Weidhaas
       08459 Neukirchen, Pestalozzistraße 15 
       Telefon: 03762 941971
       ios@saxony-international-school.de
       www.internationale-oberschule-neukirchen.de

n    Internationale Oberschule Niederwürschnitz (ION)
       Schulleiterin: Jenny Geuthel

09399 Niederwürschnitz, Schulweg 2, 
       Telefon: 037296 931976, Fax: 037296 931977
       ion@saxony-international-school.de
       www.internationale-oberschule-niederwuerschnitz.de

n    Internationales Gymnasium Niederwürschnitz (IGN)
       Schulleiterin: Jenny Geuthel
       09399 Niederwürschnitz, Schulweg 2, 
       Telefon: 037296 931976, Fax: 037296 931977
       ign@saxony-international-school.de
       www.internationales-gymnasium-niederwuerschnitz.de

n    Internationale Oberschule Reinsdorf (IOR)
       Schulleiter: Mirko Becher
       08141 Reinsdorf, Mittlerer Schulweg 13,
       Telefon: 0375 2706960, Fax: 0375 286052
       sre@saxony-international-school.de
       www.internationale-oberschule-reinsdorf.de

n    Internationales Gymnasium Reinsdorf (IGR)
       Schulleiter: Mirko Becher
       08141 Reinsdorf, Mittlerer Schulweg 13, 
       Telefon: 0375 212595, Fax: 0375 286052
       sre@saxony-international-school.de
       www.internationales-gymnasium-reinsdorf.de

n    Internationale Oberschule Geithain (IOG)
       Schulleiter: Sebastian Roscher Reibert

04643 Geithain, Friedrich-Fröbel-Straße 1
Telefon: 034341 46012, Fax: 034341 46013
iog@saxony-international-school.de
www.internationale-oberschule-geithain.de

n    Internationales Gymnasium Geithain (IGG)
       Schulleiter: Sebastian Roscher Reibert
       04643 Geithain, Friedrich-Fröbel-Straße 1
       Telefon: 034341 46012, Fax: 034341 46013
       igg@saxony-international-school.de
       www.internationales-gymnasium-geithain.de

n    TRIAS Oberschule Elsterberg (TOS)
       Schulleiterin: Cornelia Kiesewetter
       07985 Elsterberg, Wallstraße 16
       Telefon: 036621 29111, Fax: 036621 244635
       trias-elsterberg@saxony-international-school.de
       www.trias-oberschule-elsterberg.de

n    TRIAS Gymnasium Elsterberg (TGE)
       Schulleiterin: Cornelia Kiesewetter
       07985, Elsterberg, Wallstraße 16
       Telefon: 036621 29111, Fax: 036621 244635
       trias-elsterberg@saxony-international-school.de
       www.trias-gymnasium-elsterberg.de


